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Von Marienheide bis Morsbach und von Reichshof bis hin nach Overath – das Bergische ist unsere 
Welt, und hier sind wir das größte Versorgungsunternehmen für Strom, Wärme, Erdgas und Trink-
wasser. Klar, dass wir in unserer Region nicht nur als fairer Dienstleister bekannt sind, sondern uns 
als Gemeinschaftsstadtwerk der Kommunen auch leidenschaftlich für die Menschen und ihre Ideen 
einsetzen. Ob Soziales, Kultur oder Sport – AggerEnergie lässt sich nicht lange bitten, sondern lieber 
Taten statt Worte sprechen. Das Bergische hat’s verdient. Erfahren Sie auf aggerenergie.de, wo und 
wie wir uns für Sie einsetzen.

Warum wir

sind:
so oberengagiert
im Oberbergischen
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Herzlich Willkommen
in der Gemeinde Morsbach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger 
unserer Gemeinde, verehrte Gäste,

die Gemeinde Morsbach hat mit ihren 66 
Ortschaften viel zu bieten. Sie können 
sich mit Hilfe dieser Broschüre davon 
überzeugen. Besser ist es aber, Land 
und Leute persönlich kennen zu lernen, 
als Gast oder auch als Neubürger.

Einige wichtige Informationen, zum 
Beispiel zur Lage und Struktur, finden 
Sie auf den folgenden Seiten. Unter-
nehmen und Geschäftsleute stellen 
sich mit ihren Anzeigen vor und zei-
gen so, dass sie sich mit der Gemeinde 
Morsbach identifizieren.

„Hier spielt die Musik!“, das gilt 
im doppelten Sinne besonders für 
unsere Kommune. Mehrere große 
Musikvereine und (im wahrsten Sinne 
des Wortes) ausgezeichnete Männer-, 
Frauen-, Gemischte sowie Kinder-Chöre 
führen Musikbegeisterte zusammen. 
Der Gemeindekulturverband bündelt 
die kulturelle Landschaft in Morsbach.

Aber auch im sportlichen Bereich muss 
man sich hier nicht verstecken. Zwei 
Fußballclubs spielen zurzeit sogar in der 
Kreisliga A. Der Sportverein Morsbach ist 
einer der größten Zusammenschlüsse mit 
etlichen Abteilungen, die, zusammen mit 
anderen Vereinen, die unterschiedlichsten 
Sportarten anbieten. Weitere Einzelheiten 
wie Ansprechpartner und Anschriften 
aller Vereine können Sie dem Internet 
entnehmen. 

Eine Bürger- und Informationsbro-
schüre kann natürlich nicht die Vielfalt 
und die Möglichkeiten einer Gemeinde 
abschließend beschreiben. Sollten Sie 
daher noch Fragen haben, wenden Sie 

sich bitte an die Dienststellen unserer 
Gemeindeverwaltung oder rufen Sie un-
sere Internetpräsenz www.morsbach.de 
auf, die ständig aktualisiert wird.

In der Mitte dieser Broschüre ist wieder 
ein Gemeindeplan mit allen Straßen 
und baulichen Anlagen eingeheftet. 
Dieser vermittelt auch einen Überblick 
über die Dörfer und Weiler im Gemein-
degebiet.

Mein Dank gilt den Inserenten, die die 
Herausgabe dieser kostenlosen Bro-
schüre ermöglicht haben.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister
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Morsbacher Oberdorf mit romanischer Basilika



Natur genießen – Morsbach erleben

Ein Blick auf die Landkarte und man findet Morsbach am 
Schnittpunkt zwischen Bergischem Land, Sauerland, Sieger-
land und dem Westerwald. Einen „naturgetreuen“ Überblick 
erhält der Gast, wenn er auf den Aussichtsturm am südlichen 
Ortsrand steigt. Von dort hat er, gutes Wetter vorausgesetzt, 
einen herrlichen Panoramablick über das Morsbacher Berg-
land, den Naturpark Bergisches Land, in den Westerwald und 
sogar bis zum Siebengebirge.

Morsbach ist mit rund 10.600 Einwohnern die südlichste Ge-
meinde des Oberbergischen Kreises. Die Grenzlage am äußers-
ten Zipfel des Oberbergischen zum benachbarten Bundesland 
Rheinland-Pfalz, eingebettet ins idyllische Wissertal und abge-
schieden von der Kreisstadt Gummersbach, prägten kurz nach 
dem Zweiten Weltkrieg den Begriff von der „Republik Morsbach“. 
Aber auch die Tatsache des ältesten urkundlich genannten Or-
tes im Oberbergischen aus dem Jahr 895 lässt ein historisches 
Flair aufkommen. Geschichte hat Morsbach, das dokumentieren 
die spätromanische Pfarrkirche im historischen Oberdorf, ein 
mittelalterliches Burghaus in Volperhausen sowie gut erhaltene 
Fachwerkhäuser in Morsbach, Holpe und Oberholpe.

Morsbach ist ein typisches Beispiel dafür, dass Gewerbe und 
Fremdenverkehr nicht einander ausschließen. Die Gemeinde wirbt 
mit dem Slogan „Feriengebiet im Naturpark Bergisches Land“ 
und wartet mit einer abwechslungsreichen Landschaft, rund 150 
Kilometer markierten Wanderwegen, einem Hallenbad sowie drei 
modernen Kunstrasenplätzen auf. Gemütliche Restaurants, eine 
moderne Jugendherberge und ein Park mit Spielplatz, Minigolf, 
Boulebahn, Kräutergarten, Bolz- und Beachvolleyballplatz 
runden das Angebot für Einwohner und Gäste ab.

Das malerische Wasserschloss Crottorf liegt 15 Autominuten 
von Morsbach entfernt. Dorthin und zu dem kleinen Örtchen 
mit Namen „Rom“ führen gekennzeichnete Wanderwege.
Am Fuße des Aussichtsturmes befindet sich der Startplatz 
für Gleitschirmflieger und Hängegleiter. An manchen Tagen 
„hängt der Himmel über Morsbacher voller bunter Flieger“, 
die von Nah und Fern angereist sind. Der neue „Baumweg“, 
ein Wanderweg für die ganze Familie, führt rund um den Ort 
Morsbach, und die Maus aus der gleichnamigen WDR-Fernseh-
sendung vermittelt dabei auf farbigen Tafeln viele interessan-
te Details rund um die Bäume. Ebenfalls führt ein Stück des 
Bergischen Panoramasteigs durch die Gemeinde Morsbach.  

Schauen Sie auf die Landkarte oder ins Internet unter 
www.morsbach.de. 

Weitere Informationen: 
Gemeinde Morsbach, Bahnhofstr. 2, 51597 Morsbach, 
Tel.: 02294/6990, Fax: 02294/699187, 
e-mail: info@gemeinde-morsbach.de
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Gleitschirm-
flieger über 
Morsbach

www.morsbach.de



Zu Gast in Morsbach

Entdecken Sie das Morsbacher Bergland, mit der Familie, Ih-
rem Verein oder alleine - an einem Tag, am Wochenende oder 
für länger. Das reichhaltige Angebot an Sehenswürdigkeiten 
und Naturschönheiten können Sie der Internetpräsenz der 
Gemeinde (www.morsbach.de) entnehmen.

Dem Gast stehen Hotels, Privatpensionen oder Ferienwohnun-
gen mit insgesamt 160 Betten zur Verfügung. 13 Gaststätten 
und Restaurants sorgen für das leibliche Wohl. Die Jugendher-
berge Morsbach weist 161 Betten auf, hat sich einen Namen 
als Jugendherberge für Musik- und Naturerlebnisse gemacht 
und bietet interessante Programme für Schulklassen, Vereine, 
Familien und Gruppen an. 

Die Anschriften der Beherbergungsbetriebe und der Gastro-
nomie können Sie dem gedruckten Gastgeberverzeichnis (er-
hältlich im Rathaus) und dem Internet entnehmen.

Auskünfte über die Region und das Bergische 
Wanderland erteilt:
Naturarena Bergisches Land GmbH
Eichenhofstraße 31, 51789 Lindlar

Telefon: 02266/46337-0 | Telefax: 02266/46337-37

e-mail: info@naturarena.de | Web: www.naturarena.de

Zentrale Gästeinformation und Zimmerbuchung: 
02266/463377 
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Sehenswertes in und um Morsbach

Auf einem Spaziergang durch den Ort Morsbach stößt man 
auf so manche Sehenswürdigkeit. Beginnen wir am Rähn-Wil-
lem-Brunnen auf dem Milly-la-Forêt-Platz vor dem Rathaus. 
Der „Regen-Wilhelm“ war ein Morsbacher Original, Jahrgang 
1840, der, Sommer wie Winter, stets mit einem Regenschirm 
durch das Dorf lief. Vom Rathaus führt der Rundweg die Kirch-
straße hinauf vorbei an alten Fachwerkhäusern und dem 
Brunnen, an dem rastende Wanderer von urkomischen Wesen 
gefoppt werden. Die katholische Pfarrkirche, die mit ihrem 
Turm den Ort Morsbach überragt, ist als staufisch-romanische 
Emporenbasilika im 12. und 13. Jh. gebaut worden. Rund um 
die Kirche und durch die Gasse „Zur Burg“ geht’s wieder die 
Kirchstraße hinab. Zwischen den Häusern kann man rechts 
über eine Treppe hinunter in die Bachstraße gelangen und von 
dort über die schmale Bruchsteinbrücke zur Straßenkreuzung 
in der Ortsmitte. Hier lohnt sich noch die Suche nach dem 
Fachwerkhauswinkel „Rheinischer Hof“. Im ehemaligen Kur-
park hinter dem Rathaus kommen am Ende des Spaziergangs 
Alt und Jung auf ihre Kosten (siehe „Sportliches Morsbach“).

Vom Aussichtsturm südlich des Ortes Morsbach, auf dem 
„Hausberg“ Hohe Hardt gelegen, hat man, gutes Wetter vor-
ausgesetzt, einen herrlichen Panoramablick über das Morsba-
cher Bergland und bis zum Siebengebirge, Sauerland und 
Westerwald. Den Aussichtsturm erreicht man über den neuen 
Baum-Wanderweg.  

Als weitere Sehenswürdigkeiten in der Gemeinde Morsbach 
sind das alte Burghaus (16. Jh.) im Ort Volperhausen und die 
Fachwerkhäuser in Holpe und Oberholpe zu nennen. Auch das 
Örtchen Rom, fünf Kilometer nördlich von Morsbach gelegen, 
lohnt einen Besuch. In der Nachbargemeinde Friesenhagen 
führt das Wasserschloß Crottorf den Besucher zurück ins Mit-
telalter. Einen Führer zu schönen Kapellen in der Gemeinde 
Morsbach finden Sie unter www.morsbach.de.

Viele Sehenswürdigkeiten befinden sich auch entlang des 
Panoramasteigs quer durch das Oberbergische Land. Wer die 
nähere oder weitere Umgebung erkunden möchte, kann von 
Morsbach aus einige besuchenswerte Einrichtungen errei-
chen, so zum Beispiel

• Besucherbergwerk Grube Silberhardt in Windeck-Öttershagen
• Affen- und Vogelpark mit Indoorhalle sowie das Bauern-

hofmuseum in Reichshof-Eckenhagen
• Technikmuseum in Freudenberg
• Heimatmuseum auf Schloß Homburg bei Nümbrecht
• Tropfsteinhöhle in Wiehl
• Aggertalsperre bei Gummersbach/Bergneustadt
• Bergisches Freilichtmuseum bei Lindlar 
• Wintersportgebiet Eckenhagen
• Panarbora Waldbröl (im Bau)

Autowandererparkplätze

Parkplatz Morsbach   
unmittelbar hinter dem Rathaus

Parkplatz zum Aussichtsturm  
am Waldrand bei Alzen in Richtung Aussichtsturm

Parkplatz Lichtenberg  
an der Kirche

Parkplatz Niederdorf  
100 m oberhalb der Wisserbrücke

Parkplatz Volperhausen  
beim Steinmetzbetrieb

Parkplatz Holpe  
in der Ortsmitte (Grundschule)

89

Rast unter dem 
Morsbacher Aussichtsturm
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Kurz und knapp: Was Morsbach zu bieten hat!

Die Hauptverkehrsadern Morsbachs, die Bahnhofstraße, die 
Krottorfer Straße und die Waldbröler Straße münden in der 
Ortsmitte in einen Kreisverkehrsplatz, der zum einen eine 
zügige Abwicklung des dortigen Verkehrsaufkommens ermög-
licht, sich zum anderen aber auf ein Minimum an Fläche be-
schränkt, so dass der Ortskern auch für Fußgänger erlebbar 
wird. Dies trifft auch auf den Bereich des „Kirchenhügels“ zu, 
der so gestaltet wurde, wie es dem Umfeld der historischen 
Basilika gebührt. Ebenfalls ein reizvoller Winkel für Fußgän-
ger ist der „Rheinische Hof“ zwischen Waldbröler Straße, 
Bahnhofstraße und Hahner Straße. Hier ist noch ein Stück 
Alt-Morsbacher Idylle erhalten.

Im Ortskern befindet sich auch der zentrale Versorgungs-
bereich für die Gemeinde Morsbach. Einrichtungen für den 
Öffentlichen Personennahverkehr, Rathaus, Volksbank und 
Kreissparkasse, ein moderner REWE:XL Markt sowie mehrere 
Discountmärkte finden Sie hier ebenso wie hochwertigen Fach-
einzelhandel. Mehrere Stellplatzanlagen bieten ein kostenfreies 
Parkangebot. Daneben stehen im Bereich der „Wisseraue“ auch 
ein Wohnmobilstellplatz sowie ein Festplatz zur Verfügung.

Die Gemeinde Morsbach hat sich zum Ziel gesetzt, den öf-
fentlichen Raum des Ortskerns weitestgehend barrierefrei zu 
gestalten, damit auch ältere Menschen und Menschen mit Be-
hinderung sich hier wohlfühlen, mobil bleiben und sich gerne 
in Morsbach aufhalten.

Um den sich aus der demographischen Entwicklung ergeben-
den geänderten Anforderungen an Wohn- und Lebensverhält-
nisse gerecht zu werden, wird in fußläufiger Erreichbarkeit zu 
allen wichtigen Einrichtungen des Ortskerns barrierefreies 
Wohnen, betreutes Wohnen sowie Wohnen in Alten- und Pfle-
geeinrichtungen angeboten. Um die Rahmenbedingungen für 
eine ärztliche Versorgung zu verbessern, ist ebenfalls im Orts-
kern von Morsbach ein Ärztehaus errichtet worden.

Der am Rand des Ortskerns gelegene ehemalige Kurpark wur-
de so umgestaltet, dass er sowohl als Spiel- und Freizeitpark 
für Jüngere dient, aber auch ältere Menschen zum Spazieren 
und Verweilen einlädt.

Die im Abwasserbeseitigungskonzept der Gemeinde Morsbach 
vorgesehenen Orte sind mittlerweile vollständig kanalisiert 
und werden zu den zentralen Kläranlagen in Volperhausen und 
Ölmühle hin entwässert. Durch eine vorausschauende Bau-
leitplanung wurden sowohl im Zentralort Morsbach als auch 
in den Außenorten attraktive Baumöglichkeiten geschaffen. 
Derzeit werden in den Baugebieten Hemmerholz, Eichenhö-
he, Höhenweg, Alzen und Erblingen voll erschlossene Wohn-
baugrundstücke „zum kleinen Preis“ angeboten, zum Teil mit 
herrlichem Ausblick über unsere Heimat.

In den Orten Morsbach, Lichtenberg und Holpe bestehen 

insgesamt sechs Kindertageseinrichtungen in freier Träger-
schaft. Die Grundschulstandorte in Morsbach, Lichtenberg 
und Holpe sind 2006 mit dem Angebot zur Offenen Ganz-
tagsschule erweitert worden. Damit hat die Gemeinde die 
Voraussetzungen für eine dauerhafte Sicherung der Grund-
schulstandorte geschaffen. Daneben steht in Morsbach eine 
Gemeinschaftsschule mit Ganztagsangebot und in Alzen ein 
Internat mit gymnasialer Oberstufe zur Verfügung.

Außerdem hat die Gemeinde im Schul- und Sportzentrum an 
der Hahner Straße eine Kulturstätte mit Aula und Mensa ge-
baut, die so gestaltet wurde, dass sie in vielfältiger Weise als 
Veranstaltungs- und Versammlungsstätte dienen kann. Hier-
durch werden optimale Voraussetzungen insbesondere auch 
für die musische und kulturelle Ausbildung und Aufführungen 
geschaffen. Auch zahlreiche kulturtragende Vereine der Ge-
meinde Morsbach können hier eine niveauvolle Darbietungs-
stätte nutzen. 

Optimiert werden die Rahmenbedingungen am Schul- und 
Sportzentrum an der Hahner Straße durch eine multifunktio-
nelle Spiel- und Sportanlage, die neben einem Kunstrasen-
spielfeld und mehreren Kleinspielfeldern die Voraussetzungen 
für alle gängigen Leichtathletiksportarten und eine „Arena“ 
genannte Freiluftklasse bietet und insbesondere unseren 
Schülerinnen und Schülern vorrangig zur Verfügung steht .

Morsbach ist einer der Knotenpunkte des landesweiten Rad-
verkehrsnetzes Nordrhein-Westfalen. Im Rahmen des Projek-
tes „Rad Region Rheinland“ erfolgte die Ausweisung weiterer 
Radwege mit Beschilderung von Sehenswürdigkeiten.

Die Gemeinde Morsbach stellt auf dem „Festplatz Wisseraue“ 
zwei kostenfreie Wohnmobilstellplätze zur Verfügung. Es ist 

Fachwerkhäuser in der Kirchstraße



eine Strom- und Frischwasserversorgung vorhanden. Eine An-
meldung unter Tel. 02294/6990 ist zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses der Gemeinde Morsbach (Bahnhofstraße 2, 51597 
Morsbach/www.morsbach.de) erforderlich. 

Die „unbekannte Schönheit“ Bergisches Land ist 2012/13 
mit einem Premium-Fernwanderrundweg, dem „Bergischen 
Panoramasteig“ erschlossen worden, dessen südlichster Stre-
ckenabschnitt durch die Gemeinde Morsbach führt und der 
hier im und um den Ort Morsbach mit dem neuen Themenweg 
„Baumweg“ ergänzt wird.

(Fast) Alles, was Morsbach zu bieten hat, finden Sie auch 
unter www.morsbach.de.

Gewerbegebiete in der Gemeinde Morsbach

In mehreren historisch gewachsenen Einzelstandorten, beson-
ders aber in dem Gewerbeband im Wissertal zwischen Schlech-
tingen und Volperhausen sowie auf dem Höhenrücken bei 
Lichtenberg pulsiert das wirtschaftliche Herz der Gemeinde 
Morsbach. Die dort angesiedelten Betriebe bieten ein breites 
Spektrum von weit über 2.500 Arbeitsplätzen.

Die Gemeinde Morsbach hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
die örtlichen Rahmenbedingungen so zu gestalten, dass sie 
sowohl für eine Standortsicherung als auch für eine gesun-
de wirtschaftliche Entwicklung der Betriebe geeignet sind. 
Hierzu werden die bauleitplanerischen Voraussetzungen für 
weiteres gewerbliches Wachstum geschaffen mit dem Ziel, die 

Wirtschaftskraft und das Arbeitsplatzangebot in der Gemein-
de Morsbach nachhaltig zu sichern.

Weitere Informationen bei der Gemeinde Morsbach, Jo-
hannes Mauelshagen, Tel.: 02294/699-260, Email: johan-

nes.mauelshagen@gemeinde-morsbach.de.

Gewerbegebiet Lichtenberg
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Kultur und Bildung in Morsbach

Das kulturelle Angebot in der Gemeinde Morsbach ist groß. 
Unter der Federführung des Gemeindekulturverbandes wird 
jedes Jahr ein Veranstaltungskalender mit etwa 130 Terminen 
zusammengestellt.

Partnerin der Weiterbildung ist die Volkshochschule Ober-
berg (VHS), Abteilung Morsbach. Rund 100 Kurse werden im 
Laufe eines Jahres angeboten, so zum Beispiel in den Fach-
bereichen Computer, Sport, Ernährung und Gesundheit so-
wie Malen und Zeichnen. 

Die Musikschule Morsbach e.V. wurde 1996 gegründet und ist 
mittlerweile zur etablierten Institution für musikalische Bil-
dung in Morsbach, Friesenhagen und Umgebung geworden. 
Zurzeit werden über 300 Schüler von mehr als 20 hochqua-
lifizierten Lehrern unterrichtet. Das Angebot richtet sich an 
Menschen aller Altersklassen. Neben dem Instrumentenunter-
richt und dem Gesangsunterricht bietet die Musikschule die 
Mitwirkung in Ensembles und Orchestern an. Eine besondere 
Stärke besteht in der engen Zusammenarbeit mit den örtlichen 
Musikvereinen. Hier kann Erlerntes schnell in gemeinsamem 
Musizieren angewandt werden. Zur finanziellen Unterstüt-
zung der Musikschule und zur Förderung von musikalischer 
Bildung und Erziehung Jugendlicher wurde im Dezember 2004 
die selbständige „Stiftung Musikschule Morsbach“ gegründet. 
Weitere Infos unter www.musikschulemorsbach.de .

Die Laienspielgruppe des Heimatvereins lässt jedes Jahr mit 
einem neuen Stück alte Theatertraditionen - gepaart mit der 
traditionellen Morsbacher Mundart - wieder aufleben.

Auch engagieren sich viele Künstler. Sie zeigen jedes Jahr in 
verschiedenen Ausstellungen ihre Werke in der Rathausgalerie 
und führen auch Schüler an das künstlerische Gestalten heran. 

Der Partnerschaftsverein Milly-la-Forêt/Morsbach organi-
siert regelmäßige Besuchsaustausche - insbesondere zwischen 
den Schülern - mit dem französischen Partnerschaftskanton, 
60 Kilometer südlich von Paris gelegen. 

Zwei Heimatvereine, 22 Dorfgemeinschaften und etliche 
weitere Vereine runden das kulturelle Angebot im Gemein-
degebiet ab (siehe auch das Kapitel „Singendes und klin-
gendes Morsbach). 

In öffentlichen Büchereien können nicht nur Bücher, sondern 
auch Spiele, CDs und DVDs ausgeliehen werden. Der Bestand 
der Gemeindebücherei Morsbach beläuft sich derzeit auf rund 
13.900 Medien. Hinzu kommt noch der Medienbestand der 
Schülerbüchereien und kirchlichen Büchereien. In der Gemein-
debücherei kann man auch im Internet surfen.

Im Jugendzentrum „Highlight“ steht die Türe für alle 
Jugendlichen offen. Hier können sie sich einfach nur mit 
Ihresgleichen unterhalten, bei vielfältigen Angeboten selber 

einbringen und sich im Jugendrat politisch engagieren. Auch 
die kirchliche Jugendarbeit weist zahlreiche Angebote auf.

Sechs Kindergärten, eine Gemeinschaftsgrundschule mit 
drei Standorten und jeweils einer angeschlossenen Offenen 
Ganztagsschule, eine Gemeinschaftsschule der Sekundarstu-
fe 1 (Real- und Hauptschule schließen 2016) sowie ein Inter-
nat mit gymnasialer Oberstufe stellen zur Zeit die schulische 
Grundversorgung in der Gemeinde Morsbach sicher (siehe auch 
das Kapitel „Die Kindergärten und Schulen“). Weitere Schulen 
können in den Nachbargemeinden Waldbröl, Reichshof und 
Wissen besucht werden.

Weitblick-Büro (Standort Morsbach)
Seit dem Jahr 2010 gibt es das Weitblick-Büro in Morsbach. 
Dort sind vier Mitarbeiterinnen als engagierte und qualifizier-
te Standort-Lotsinnen im Freiwilligendienst tätig. Sie unter-
stützen Bürgerinnen und Bürger dabei, genau das Engage-
mentfeld zu finden, das optimal passt und den Interessen und 
Fähigkeiten eines jeden Freiwilligen entspricht. Sie beraten 
Interessierte und vermitteln sie an gemeinnützige Organisati-
onen, Vereine, Initiativen und Einrichtungen. Sie haben 2010 
auch den „Treffpunkt Sonnenschein“ ins Leben gerufen, der 
immer donnerstags von 15.00 bis 17.00 Uhr im Haus Reinery, 
Betreutes Wohnen, Am Prinzen Heinrich, geöffnet ist. Auch 
das Konzept des Repair-Cafés haben die Standort-Lotsinnen 
für Morsbach übernommen, das jeden 1. Samstag im Monat in 
Morsbach, Am Prinzen Heinrich 5, geöffnet ist. 
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Weitere Informationen erhalten Sie im Freiwilligenbüro, 
Rathaus Morsbach, EG.04, Bahnhofstr. 2, 51597 Morsbach. 
Bürozeiten: Mo 10.00-12.00 Uhr und Do 16.00-17.30 
Uhr. Tel. 02294/699530 oder Email: morsbach@gemein-
sam-in-oberberg.de

Familienwerkstatt Morsbach
Die Familienwerkstatt Morsbach ist eine Vernetzung von eh-
renamtlichen Bürgern und Institutionen. Ein zentrales Anlie-
gen der Familienwerkstatt ist die Unterstützung von Kindern 
und deren Eltern, die in irgendeiner Form eine Hilfestellung 
benötigen und anfragen. Beispielsweise kann es sich um die 
Vermittlung von zeitweiligen Betreuungsmöglichkeiten oder 
um Begleitung bei Behördengängen handeln. Die Anfragen 
werden diskret und unbürokratisch behandelt. 

Ansprechpartner für die Familienwerkstatt ist Gemein-
dereferent Jan Weber der evgl. Kirchengemeinde Hol-
pe-Morsbach, Zum Goldenen Acker 30a, 51597 Morsbach, Tel. 
02294/7069899, Email: jan.weber@ekhm.de.

Das komplette Kultur- und Bildungsangebot der Ge-
meinde Morsbach finden Sie auf diversen Internetseiten 
unter www.morsbach.de.
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Theatergruppe Morsbach

Kulturstätte



Die Kindergärten und Schulen in der 
Gemeinde Morsbach

In den letzten Jahren hat sich die Gemeinde Morsbach intensiv 
mit der Sicherung des schulischen Angebotes im Gemeindege-
biet auseinandergesetzt und Maßnahmen ergriffen, um das 
wohnortnahe Angebot zu sichern und qualitativ auszubauen.  

Die Gemeinde Morsbach hält eine Grundschule mit drei Stand-
orten und eine weiterführende Schule, die Gemeinschafts-
schule vor. Daneben befinden sich noch die mit dem Schuljahr 
2015/2016 auslaufende Hauptschule und Realschule am Ort.

Für Kinder im Vorschulalter stehen, über das Gemeindegebiet 
verteilt, sechs Kindergärten zur Verfügung, vier in Morsbach 
und jeweils einer in Lichtenberg und Holpe.

Um dem demographischen Wandel zu begegnen und eine wohn-
ortnahe Beschulung zu gewährleisten, hat der Rat der Gemein-
de Morsbach beschlossen, einen Grundschulverbund mit den 
Standorten Morsbach, Holpe und Lichtenberg zu gründen. Die 
Schule hat dann ab dem Schuljahr 2014/2015 den jahrgangs-
übergreifenden Unterricht an allen Standorten beschlossen. 
Dieses pädagogische Konzept ermöglicht die individuelle Ent-
faltung der Fähigkeiten der Kinder in einer jahrgangsübergrei-
fenden Organisations- und Lernform. 

An allen Grundschulstandorten sichert die „Offene Ganzta-
gesschule“ eine qualifizierte Betreuung der Kinder über den 
Unterricht hinaus und bietet damit auch berufstätigen Eltern 
eine optimale Versorgung. 

Bereits zum Schuljahr 2012/2013 hat die Gemeinde Morsbach 

eine der wenigen Gemeinschaftsschulen in ganz Nord-
rhein-Westfalen errichtet. Die Gemeinschaftsschule ist eine 
„kleine Gesamtschule“, die nach gymnasialen Standards im 
gebundenen Ganztag unterrichtet und allen Morsbacher Kin-
dern eine wohnortnahe optimale Beschulung ermöglicht. Die 
Gemeinschaftsschule verfügt zwar nicht über eine eigene Ober-
stufe, es bestehen aber Kooperationsvereinbarungen mit den 
Gesamtschulen Reichshof und Waldbröl und dem Gymnasium 
Waldbröl, so dass auch der Weg zum Abitur gesichert ist. Die Ge-
meinschaftsschule hat sich bereits in den wenigen Jahren seit 
Gründung einen positiven Ruf erarbeitet. Es bestehen zahlrei-
che Kooperationen mit außerschulischen Lernorten und ei-
nige Projekte, wie z.B. das Projekt „7 Tage ohne“, die die Schule 
bereits weit über ihre Grenzen hinaus bekannt gemacht haben.

Das Schulzentrum der Gemeinde Morsbach verfügt über 
ein neu gestaltetes attraktives Sportzentrum mit einem 
Kunstrasenplatz, Kleinspielfeldern und Leichtathletikeinrich-
tungen. Dies ermöglicht nicht nur eine optimale Gestaltung 
des Sportunterrichtes, sondern bietet auch vielfältige Mög-
lichkeiten im Rahmen der Übermittagsbetreuung.

Weiterhin hält die Gemeinde Morsbach im Schulzentrum 
eine modern ausgestattet Mensa vor. Der 2012 fertig gestell-
te Neubau steht den Schulen als Aula für Veranstaltungen und 
eigene Projekte zur Verfügung und bildet damit ein wichtiges 
Element zur aktiven Gestaltung des Schullebens. In der Men-
sa werden an allen Langtagen mindestens zwei Mittagessen 
(mit Fleisch oder fleischlose Kost) zur Auswahl angeboten. 
Dies wird von den Schülerinnen und Schülern sehr gut ange-
nommen. Die abwechslungsreichen Speisen werden im Cook and 
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Kindergärten

Verwaltung der Kindergärten im Rathaus
Iris Groß, EG Zimmer 11
Bahnhofstraße 2, 51597 Morsbach
Tel. 02294/699-333
iris.gross@gemeinde-morsbach.de 

Johanniter Familienzentrum Morsbach
Hahner Straße 29, 51597 Morsbach
Tel. 02294/8715, Fax 02294/900495
kita.morsbach@johanniter.de

www.johanniter-fz-morsbach.de

Kapazität: 65 Plätze
 
Johanniter Kindertagesstätte Holpe
Hauptstraße 12, 51597 Morsbach/Holpe
Tel. 02294/8186, Fax 02294/992140
kita.holpe@johanniter.de

Kapazität: 60 Plätze
 
DRK Kindergarten „Schatzkiste“
Am Kindergarten 1, 51597 Morsbach/Lichtenberg
Tel. 02294/8146
lichtenberg@oberberg.drk.de
www.oberberg.drk.de

Kapazität: 65 Plätze
 
Kath. Kindertagesstätte u. Familienzentrum „Regenbogen“
Dechant-Strack Str. 2, 51597 Morsbach
Tel. 02294/7964
info@kiga-regenbogen.de

www.kiga-regenbogen.de

Kapazität: 60 Plätze
 
Integrative Kindertagesstätte
„Kleine Freunde“ e.V. (Elterninitiative)
Hemmerholzer Weg 18, 51597 Morsbach
Tel. 02294/90464, Fax 02294/90464
kita.kleine-freunde@web.de

www.kleine-freunde.info

Kapazität: 30 Plätze

Luise Albertz Kindergarten (AWO)
Mozartstraße 32, 51597 Morsbach
Tel. 02294/9193
luise-albertz-kita@awo-rhein-oberberg.de

www.awo-rhein-oberberg.de

Kapazität: 40 Plätze

Schulen
Schulverwaltung im Rathaus
Mechthild Solbach, OG Zimmer 07
Bahnhofstraße 2, 51597 Morsbach
Tel. 02294/699-140
mechthild.solbach@gemeinde-morsbach.de 

Grundschulen
Gemeinschaftsgrundschule Morsbach
Standort: Morsbach
Hahner Str. 37, 51597 Morsbach
Tel. 02294/9186, Fax 02294/900140
verwaltung@gs-morsbach.de
www.gs-morsbach.de

Derzeit 185 Schüler

Standort: Holpe
Holpe, In der Au 1, 51597 Morsbach
Tel. 02294/8302, Fax 02294/8302
verwaltung@gs-morsbach.de

www.gs-morsbach.de

Derzeit 63 Schüler

Standort: Lichtenberg
Lichtenberg, Morsbacher Str. 3, 51597 Morsbach
Tel. 02294/7941, Fax 02294/9003151
verwaltung@gs-morsbach.de

www.gs-morsbach.de

Derzeit 61 Schüler

Offene Ganztagsschule
Im August 2006 wurde an den drei Grundschulstandorten der 
Gemeinde Morsbach für jeweils eine Gruppe ein Bildungs- und 
Freizeitangebot außerhalb des Unterrichts im Rahmen der 
„Offenen Ganztagsschule“ (OGS) eingeführt. Träger der OGS ist 
der Caritasverband für den Oberbergischen Kreis e.V. in Koope-
ration mit der jeweiligen Grundschule.
 
OGS Morsbach
Morsbach, Hahner Str. 37
Tel. 02294/992815
ganztag@kgsm.de

Kapazität: 50 Plätze
 
OGS Lichtenberg
Lichtenberg, Morsbacher Str. 3
Tel. 02294/900230
ogs@ggs-lichtenberg.de

Kapazität: 25 Plätze
 
OGS Holpe
Holpe, In der Au 1
Tel. 02294/9999917
ogs.holpe@morsbach.de

Kapazität: 25 Plätze
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Chill-Verfahren von der Behinderten Werkstatt Oberberg 
(BWO) zubereitet und in der Mensa ausgegeben. Zusätzlich 
gibt es jeweils ein Dessert, und es steht täglich eine Salatthe-
ke zur Selbstbedienung bereit. 

Nachfolgend werden die einzelnen Kindergärten, Schulen und 
Offenen Ganztagsschulen mit den jeweiligen Kontaktdaten 
vorgestellt. 



Weiterführende Schule

Gemeinschaftsschule der Sekundarstufe I Morsbach
Hahner Str. 31 - 33, 51597 Morsbach
Tel. 02294/99397-0, Fax 02294/99397-29
196400@schule.nrw.de 

www.gm-morsbach.de

Derzeit 308 Schüler (im Aufbau)

Hollenberg-Gymnasium Waldbröl
Goethestr. 6, 51545 Waldbröl
Tel. 02291/930-0
www.hollenberg-gymnasium.de 
Kopernikus-Gymnasium Wissen
Pirzenthaler Str. 43, 57537 Wissen/Sieg
Tel. 02742/71798
www.gymnasium-wissen.de 
Janusz-Korczak-Realschule Morsbach
Hahner Str. 33, 51597 Morsbach
Tel. 02294/9272, Fax 02294/90778
info@realschule-morsbach.de 

www.realschule-morsbach.de

(Läuft 2015/16 aus) 
Erich Kästner-Schule Gemeinschaftshauptschule Morsbach
Hahner Str. 31, 51597 Morsbach
Tel. 02294/99397-10, Fax 02294/99397-29
webmaster@erich-kaestner-schule-morsbach.de,
141744@schule.nrw.de

www.erich-kaestner-schule-morsbach.de      

(Läuft 2015/16 aus) 

Internat Morsbach-Alzen
Stockshöher Weg 1, 51597 Morsbach-Alzen
Tel. 02294/7119, Fax 02294/8579
www.internatalzen.de

MICHAEL DEIPENBROCK

Tel. 0 22 94 / 99 12 17

freundlich • preiswert • zuverlässig

Warnsbachtal 7 • 51597 Morsbach

Unsere Leistungen:

• Bestrahlungsfahrten
• Dialysefahrten
• Krankenfahrten
  für alle Kassen

• Clubtouren
• Bahnhoftransfer
• Flughafentransfer

• Eil- und Kleintransporte
• Kurier- und Botenfahrten

Gaststube Café
‚Zum Backes‘

R. Buchen  
Siedenberger Str. 25 • 51597 Morsbach-Alzen • Telefon 02294/361 

Dienstags bis Freitags ab 16:30 Uhr für Sie geöffnet

Wir empfehlen uns für Feierlichkeit jeder Art, 
Gesellschaften und Gruppen bis 60 Personen

nach Vereinbarung

Jeden Sonntag ab 14:00 Uhr große Waffelauswahl
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• Kostenloser Sehtest
• Sehstärke-Bestimmung
• Führerschein-Sehtest
• Große Auswahl

• Freundlicher Service
• Video-Vorschau
• Kontaktlinsen
• Passbilder

Abendstimmung im
Oberdorf



Singendes und klingendes Morsbach
Vereine gestalten das kulturelle Leben mit

In der Gemeinde Morsbach sind zur Zeit rund 120 Vereine, Ver-
bände und Sportabteilungen (inkl. Fördervereine) aktiv, davon 
über die Hälfte im kulturellen Bereich und ein Drittel im sport-
lichen Bereich. Sie bilden die Basis für ein ehrenamtliches 
Engagement, das weit über die Grenzen der Gemeinde hinaus 
bekannt und vorbildlich ist. Beispielhaft sollen Gesang- und 
Musikvereine genannt werden.

Musik und Gesang haben in der Gemeinde Morsbach eine lan-
ge Tradition. So wurde bereits 1868 ein Männergesangverein 
mit dem Namen „Aurora“ gegründet, aus dem sich aber in den 
1880er Jahren, gleich einer „musikalischen Keimzelle“, neue 
Chöre, so beispielsweise 1882 der Männergesangverein „Con-
cordia“ Morsbach, der älteste heute noch bestehende Män-
nerchor in der Gemeinde, bildeten. Auch der älteste Kirchenchor 
im Gemeindegebiet mit Namen „Cäcilia“ Holpe wurde im glei-
chen Jahr gegründet. In der Folgezeit sind viele neue Chöre ins 
Leben gerufen worden. Sie tragen heute so klangvolle Namen 
wie z.B. „Eintracht“, „Harmonie“, „Hoffnung“ und „Edelweiß“. 
Zwölf Chöre mit rund 350 Sängerinnen und Sängern tragen 
heute übers Gemeindegebiet verteilt dazu bei, dass kein Fest, 
kein Konzert und keine Goldhochzeit ohne Chorgesang blei-
ben. Bei den Musikvereinen hat sich in der Gemeinde Morsbach 
eine ähnliche Entwicklung abgespielt, doch wurden die ersten 
Musikkapellen erst Anfang des vergangenen Jahrhunderts ge-
gründet. Der erste Musikverein wurde 1907 ins Leben gerufen. 
Es waren die „Bergischen Klänge“ Volperhausen. Erst in den 
1920er Jahren folgten weitere Kapellen. Heute bestehen vier 
größere Musikvereine mit rund 180 Musikern.

Allen Chören und Musikvereinen ist gemeinsam, dass sie beson-
ders die Freude der Jugend am Chorgesang und an der Musik 
fördern. Auf eine derart „tönende Vergangenheit“ und auf das 
gegenwärtige rege musikalische Vereinsleben ist die Gemeinde 
stolz. Nachdem mehrere Chöre seit den 1980er Jahren den Titel 
„Meisterchor“ errungen haben und Morsbacher Musikvereine und 
Chöre bereits in Rundfunk und Fernsehen aufgetreten sind, wird 
sich aber auf diesen „Lorbeeren“ nicht ausgeruht. Die Vereine ent-
wickeln sich ständig weiter und freuen sich über „jungen Nach-
wuchs“. Alle kulturellen Vereine sind im Gemeindekulturverband 
Morsbach (GKV) zusammengeschlossen und organisiert.

Die aktuellen Anschriften aller Vereine und Verbände sind in 
der Internetpräsenz www.morsbach.de aufgeführt. Sie doku-
mentieren sehr anschaulich das rege Vereinsleben in der Ge-
meinde Morsbach. Vielleicht gibt Ihnen dies den Anstoß, ein-
mal in einem der Vereine mitzuwirken.

Nicht unerwähnt sollen die 22 Dorfgemeinschaften und zwei 
Heimatvereine bleiben, die künftig vor allem aufgrund des de-
mografischen Wandels vor neuen Herausforderungen und Auf-
gaben stehen werden.
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...und Sänger treffen stets den richtigen Ton.

Morsbacher Musiker...

Hier spielt die Musik!



1902 legten die Turner das Fundament für die sportliche Betäti-
gung in Morsbach. Sie gründeten den Turnverein Morsbach. Spä-
ter, im Jahr 1929 kam die Fußballabteilung hinzu, und bis heu-
te haben sich in dem SV 02/29 Morsbach e.V. zahlreiche junge 
Menschen sportlich betätigt. Derzeit verfügt der Sportverein 
Morsbach über 18 Abteilungen mit rund 1.110 Mitgliedern. Die 
DLRG Ortsgruppe Morsbach und weitere größere Sportverei-
ne in den Außenorten mit rund 850 Mitgliedern, darunter die 
Spvg. Holpe/Steimelhagen und die Spvg. Wallerhausen, ver-
vollständigen das sportliche Angebot im Gemeindegebiet. 

Alle Sportvereine sind mit ihren Abteilungen im Gemeindesport-
verband Morsbach zusammengeschlossen und organisiert.

Morsbach bietet Jung und Alt vielfältige Möglichkeiten, die 
Freizeit sportlich und erholsam zu gestalten. Ein ca. 150 km lan-
ges Wanderwegenetz mit zahlreichen Ruhebänken führt durch 
landschaftlich reizvolle Gebiete. Seit 2013 gibt es im Oberber-
gischen einen Premium-Fernwanderrundweg, den „Bergischen 
Panoramasteig“, dessen südlichster Streckenabschnitt durch 
die Gemeinde Morsbach führt und der hier im und um den Ort 
Morsbach mit dem neuen Themenweg „Baumweg“ ergänzt 
wird. Außer dem Wandern bieten sich Joggen, Nordic Walking 
und Radfahren an, um dem Stress zu entkommen.

Wer es hingegen gerne nass mag, kann das gemütliche, neu re-
novierte Hallenbad (Dolphi-Bad) mit Infrarot-Wärmekabine im 
Schul- und Sportzentrum besuchen. Sportfans können Tennis 
spielen oder die vielfältigen Angebote der Sportvereine nutzen.
Der Bereich hinter dem Rathaus lädt nicht nur zum Spazieren 
gehen oder Ausruhen auf der Parkbank und dem Rasen ein. Der 
Spielplatz im ehemaligen Kurpark begeistert mit attraktiven Ge-

-
fanlage, einen Bolzplatz, eine Boulebahn, eine Beach-Volleybal-

Für  ist am Fuße des Aus-
sichtsturmes ein Start- und Landeplatz ausgewiesen worden.

Stimmen Wind und Thermik kann man oft bunte Segler am 
Himmel über Morsbach beobachten.

viele Sportarten angeboten (siehe auch www.morsbach.de). Vier 
Sportplätze, darunter drei neue Kunstrasenplätze in Morsbach 
und Holpe, vier Turnhallen und sieben Tennisplätze garantie-
ren einen Sportbetrieb rund ums Jahr. Im Winter sind, Schnee 
vorausgesetzt, zwei Skipisten und Rodelhänge bei Springe 
noch immer ein Geheimtipp. Und wann „treiben“ Sie Sport?

Blick über den Kunstrasenplatz 
zum Schul - und Sportzentrum

Hallenbad
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Ihr Ford Service Partner in Morsbach

Auto-Schuh Inh. Sven Schuh e.K.

Bahnhofstr. 31

51597 Morsbach

Tel.: 02294-9939116

Fax.: 02294-9939118

sven.schuh@auto-schuh.fsoc.de

www.auto-schuh.com

Öffnungszeiten:

Mo - Fr: 8.00 bis 18.00 Uhr

Sa: 8.00 bis 12.00 Uhr

Autobahn A 45 – Dortmund/ Frankfurt (Sauerlandlinie), Ab-
fahrt Freudenberg, Landstraße über Friesenhagen und Steeg 
nach Morsbach
Autobahn A 4 – Köln/ Olpe, Abfahrt Reichshof/ Bergneustadt/ 
Morsbach, immer dem Schild „Morsbach“ folgend

Von Siegburg über B 478 (Bröltal) bis Waldbröl, L 339, L 324 und 
L 336 bis Morsbach. 
Von Wissen/ Sieg L 278 und L 326 (Wissertal) bis Morsbach.

Der nächste Bahnhof in Wissen/Sieg (Strecke Köln – Siegen – 
Gießen) liegt 12 km von Morsbach entfernt. Weitere Anbindung 
mit Linienbus.

Morsbach ist mit Linienbussen u.a. von Waldbröl, Siegen/ Freu-
denberg und Wissen/ Sieg zu erreichen.

Einheitliche Tickettarife und ein abgestimmtes Fahrplanan-
gebot aus einer Hand – das sind die Zielsetzungen, die sich 
seit Gründung der Oberbergischen Verkehrsgesellschaft mbH 
(OVAG) 1949 bis heute nicht geändert haben. Die Umsetzung 
dieser Zielsetzungen in Oberberg und in die angrenzenden Krei-
se erfolgt heute als eigenständiges Unternehmen im Tarifver-
bund des Verkehrsverbundes Rhein-Sieg (VRS).

Bei der OVAG wird besonderer Wert auf ein passendes Ange-
bot gelegt. Das beinhaltet neben dem klassischen Linienver-
kehr auch die zuverlässige Beförderung der Schülerinnen und 
Schüler von und nach Morsbach. Darüber hinaus ist seit Jahren 
in Morsbach der Taxibus im Einsatz. Er fährt gemäß Fahrplan, 
wenn er vorab telefonisch bestellt wird. So werden nur tatsäch-
lich benötigte Fahrten durchgeführt, während alle anderen 
eingespart werden. Damit kann gerade während der Schwach-
verkehrszeit ein gutes Fahrplanangebot bereit gestellt werden.

Infos zu Fahrplan, Tarif und Taxibus sowie darüber hinaus auch 
zu weiteren ÖPNV betreffenden Themen erhalten Sie telefo-
nisch unter 02261/92600. Gern beantworten die Mitarbeiter 
Ihre Fragen und erstellen Ihnen Ihren persönlichen Fahrplan. 
Oder besuchen Sie die Homepage www.ovaginfo.de. 

Seit August 2011 werden auch in der Gemeinde Morsbach Fahr-
ten im Bürgerbus zwischen den Außenorten und dem Hauptort 
zu einem günstigen Preis angeboten. Der Bürgerbus fährt drei 
Rundstrecken, die den Südwesten, den Mittelteil sowie den 
Morsbacher Norden abdecken. Die Arbeit des Bürgerbusver-
eins sowie der Busfahrer ist eine ehrenamtliche Tätigkeit. Der 

Mi. - Sa. ab 17 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ab 10.30 Uhr
Kaffee und Waffeln ab 14.00 - 17.00 Uhr, Mo. und Di. Ruhetag

In den Sommermonaten ist unser Biergarten geöffnet, 
bei schönem Wetter wird gegrillt

Wir bieten Räumlichkeiten für diverse Feierlichkeiten - ca. 120 Personen
(Kommunion, Konfirmation, Geburtstage, Beerdigungen etc)

Bergstr. 1 • 51597 Morsbach-Lichtenberg • Tel. 02294/362

Bürgerbus soll nach Möglichkeit das gesamte Gemeindege-
biet abdecken. Daher ist der gemeinnützige Verein Bürgerbus 
Morsbach e.V. auf die Mithilfe der Morsbacher Bürger und Bür-
gerinnen angewiesen. Wer gerne Bürgerbus fahren möchte, 
gesund ist und den Verein unterstützen möchte, kann sich als 
ehrenamtliche Fahrerin oder als ehrenamtlicher Fahrer melden. 

Weitere Informationen zum Bürgerbus erhalten Sie beim 
1. Vorsitzenden Franz-Josef Reinery, Im alten Ort 20, 51597 
Morsbach, Tel. 02294/981155 oder Geschäftsführer Klaus 
Krebber, Auf der Hütte 14, 51597 Morsbach, Tel. 02294/7162, 
Email: info@klaus-krebber.de. Weitere Informationen zu 

www.morsbach.de.

18

Panorama von Morsbach
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„Flurschütz“ und Internet:
Umfassende Bürgerinformationen

Alle wichtigen und aktuellen Informationen über die Gemein-
de Morsbach erhalten die Bürger durch das alle drei Wochen 
erscheinende Amtsblatt „Flurschütz“ und durch die umfang-
reiche Internetpräsenz www.morsbach.de. 

Auf über 100 Webseiten erhalten die Bürger, aber auch alle, 
die sich weltweit über Morsbach informieren möchten, die 
wichtigsten Details nach Hause auf den Bildschirm geliefert, 
schnell, aktuell und umfassend. Zu finden sind z.B. Infos über 
behördliche Einrichtungen und Dienststellen, Geschichte, Se-
henswürdigkeiten, Bildungs- und Jugendeinrichtungen, Ge-
sundheit, Freizeit, Sport und Kultur. Auch Gewerbe und Handel 
sowie alle Vereine sind vertreten. Auf der Startseite finden Sie 
z.B. Aktuelles aus Rat, Verwaltung, Kultur und Sport. Interes-
sant ist auch das Raum-Informationssystem Oberberg (RIO) 
mit Luftaufnahmen und Landkarten vom gesamten Gemeinde-
gebiet. Im Veranstaltungskalender kann man die zahlreichen 
Feste und Veranstaltungstermine abrufen. Schauen Sie doch 
einfach mal rein!

Und wer noch nicht an das weltweite Internet angeschlossen 
ist, bekommt alle wichtigen Meldungen über Morsbach auch 
mit dem Amtsblatt „Flurschütz“ nach Hause geliefert. Alle 
drei Wochen steckt das kostenlose Informationsblatt mit far-
bigem Titelbild im Briefkasten und weist das Neuste aus den 
Vereinen, dem Rathaus und der Geschäftswelt auf. Die Gemein-
de Morsbach veröffentlicht im „Flurschütz“ alle amtlichen 
Bekanntmachungen; so hat jeder Bürger die Möglichkeit, sich 
über neue Satzungen und wichtige Änderungen zu informieren.

Neben dem amtlichen Teil wird Vereinen und Verbänden Raum 
für ihre Eigendarstellung gewährt. Seien es Berichte über Jah-
reshauptversammlungen, besondere Leistungen bei Wettbe-
werben oder Hinweise auf Veranstaltungen. Der „Flurschütz“ 
ist das „Sprachrohr“ Morsbacher Vereine.

Internetpräsenz und „Flurschütz“ sind zum festen Bestandteil 
der Informationspolitik in der Gemeinde Morsbach geworden.

Krottorfer Straße 5                 
51597 Morsbach

Telefon 02294.351
info@stangier-frisoere.de

www.stangier-frisoere.de

Mo 9.00 - 18.00 Uhr
Di, Mi, Fr 8.00 - 18.00 Uhr
Do 8.30 - 18.00 Uhr
Sa 7.30 - 13.00 Uhr

Die aktuelle Preisliste
zum Download

Code scannen oder
c-noxx.com/flurschuetz.pdf

In 3 Schritten zu Ihrer Anzeige im

1. Hr. Klinkenberg Tel. 02265 / 998 778 2 
    anrufen oder eMail schicken an 
    flurschuetz@c-noxx.com

2. Anzeigengröße bestimmen
     (z.B. 90 x 60 mm [BxH] = 57,00€ zzgl. MwSt.)

3. Wir gestalten Ihre Anzeige - kostenlos

    Fertig!
®

M e d i e n -  u n d  V e r l a g s h a u s
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In Deutschland, den USA und China entwickeln und fertigen wir technische Systeme aus 
Kunststoff für die internationale Automobilindustrie.

Unsere Stärke: 50 Jahre Entwicklungs- und Herstellungs-Know-how technischer 
Kunststofferzeugnisse, Baugruppen, Module und Systeme.

Kunststofftechnik ist Präzisionstechnik. Kunststoffteile werden bei uns gespritzt, gebla-
sen, stoffhinterspritzt, kaschiert, konfektioniert, lackiert sowie im GID-, WID- und im 
Kernschmelzverfahren hergestellt.

Wir beliefern alle großen Automobilmarken in Europa, Amerika und Asien. Unsere Kunden 
kennen uns als leistungsfähigen Entwicklungspartner und Großserienlieferanten.

montaplast GmbH
Krottorfer Str. 25 | 51597 Morsbach | Tel. 02294 / 691 - 0
www.montaplast.com

w
w
w.
m
on

ta
pl
as
t.c

om

Adolf-Kolping-Straße D4
Alte Burgstraße  C7
Alte Hofstraße C6
Alter Kirchweg E6
Alzener Landstraße E5-E6
Alzener Weg E5
Am Brunnen E5
Am Büchel  E5
Am Dreieck  E5
Am Eichholz C7
Am Eichhölzchen D4
Am Grünen Hang C6
Am Hang  E4
Am Harich   E3
Am Kempenhof E6
Am Kindergarten D2
Am Kreuz  B7
Am Mühlengraben E5
Am Prinzen Heinrich E5
Am Rinnchen D2
Am Sonnenhang  D2
Am Steimelberg D6
Am Stein   A6
Am Straßenfeld A8
Am Südhang B6
Am Taubenfeld D4
Am Tuttel   A6
Am Waldrand C4-D4
Amberg  F6
Amselweg  D5
An der Krähenhardt B7-C7
An der Seelhardt E5
Asbacher Weg D2
Auf dem alten Garten E6
Auf dem Alzerberg E5
Auf dem Bitzchen D6
Auf dem Dempel E2
Auf dem Hähnchen B6-C6
Auf dem Höfchen E2
Auf dem Kamp B7
Auf dem Kohlknippen C6
Auf dem Köppchen C3
Auf dem Pol D2
Auf dem Rosenkämpchen E6
Auf den Steinen F6
Auf der Au  D5
Auf der Ecke C6
Auf der Eichenhöhe D4
Auf der Flöte D2
Auf der Hütte D5
Auf der Insel C7
Auf der Kohlhardt D4
Auf der Stippe  C3

Bachstraße E5
Bahnhofstraße D5-E5
Berghof  B5
Bergstraße  D2
Birken  E4
Birkener Straße E6-F6
Birkenweg  E8
Birzel   F5
Bitze  D5
Blumenstraße D6
Blütenweg   A6
Böcklingen  C3-D3
Bornerweg  E2
Breitgen  A7-B7
Breitgenweg A7
Bruchhausener Str. A5-B5
Brückenstraße E5
Brunnenhof  E3-E4
Brunnenweg  A6
Buchenstraße B7-C7
Burg Volperhausen  7C

Dechant-Strack-Str. E5
Dellenkampstraße B4
Denkmalweg B7
Dorfstraße  B7

Ehrenstraße E6
Eichenhof  A7
Eichenstraße D4
Eichhardsdelle C7
Eipel  D2
Eisenstraße A6-A7

Ellinger Straße E2
Ellinger Weg E4
Engelshof  E2
Erdinger Straße D2
Eugenienthaler Str. D6

Feldweg  D5 
Felsenweg  D5
Fichtenweg D4
Flockenberg  C6
Flurstraße  D5
Frankenthal  C3-D3
Friedhofsweg D2

Gartenstraße C7
Gewerbepark Stippe  C2
Goethestraße D5
Grube Sonne C7

Hahner Berg  C4
Hahner Knippchen C4
Hahner Straße D4-E5
Halle   F3
Hardtweg  A4-A5
Hauptstraße B7
Heckenweg  B8
Heide  D5
Heidebacher Weg C6
Heidehof   E2
Heiderberg  D5
Heinrich-Halberstadt-Weg 
  E5
Hellerseifen C5
Hellerseifener Straße C5-D5
Hemmerholzer Weg D4
Herbertshagen  C5
Herbertshagener Str. C5-C6
Hinter der Kirchstr. E5
Hochstraße B4
Hof Eichenkamp B4
Hof Sonneck D2
Hohe Brücke E4
Höferhof  E5-F5
Höhenweg  D4
Hohler Berg D2
Hohlweg   D6
Holpener Kirchweg B5
Holpener Straße B8
Holunderweg E5

Im alten Ort C6
Im Buchenfeld  D7
Im Dorfbusch D4
Im Eichengrund C7
Im Hahn  C4-D4
Im Hainsfeld D2
Im Hof  B4
Im Karschiefen E5
Im Kattelberg E5
Im Rottfeld  B7
Im Schönblick A4-A6
Im Sehlberg  B4
Im Siefen  E4
Im Stillen Winkel  E2
Im Wiesengrund E6
In den Eichen C7
In den Kirchenhähnen D2
In den Kreuzgärten B6
In der Au  B6
In der Delle D6
In der Lambach B7
In der Mackenbach C6
In der Rosten D2
In der Silberhellen A8
In der Steinbreche  C7
In der Tente  B7
Industriestraße C3

Josef-Moritz-Gasse  E5

Kapellenweg C6-D6
Kastanienweg A6
Katzenbacher Weg C6
Kiefernweg  D4
Kiesweg  B6
Kirchenhof  C2
Kirchstraße E5

Kirchweg  B7
Kohlberger Straße A8-B8
Kömpel  C3
Korseifen  F2
Korseifener Straße E3
Kreuzstraße  A6-B6
Krottorfer Straße E5-F5

Lauberbachweg E6
Lerchenstraße D5
Ley   B8
Lichtenberger Straße D2-E2
Lützelseifen  F3

Mathildenhof B5
Meisenweg  D5
Mittelweg   A6
Morsbacher Straße D3
Mozartstraße D5
Mühlenweg  B7
Müllerweg  C6

Napoleonstraße C6
Neuhöfchen D3
Niederasbach  C2
Niederdorf   D6
Niederzielenbach C5-D5
Nürsche  D2-D3

Ober dem Stocksiefen  F6
Oberasbach  C2-D2
Obere Kirchstraße E5
Oberwarnsbach  F4
Oberzielenbach B3-B4
Ölmühle   B7
Ortseifen   D4-E4
Ortseifener Straße E4

Paul-Klose-Straße D2
Pfarrer-Pflugfelder-Weg  B7

Quellenweg B5
Querstraße  E5

Reinshagen  A7-B7
Reinshagener Weg B7
Rheinischer Hof  E5
Ringstraße  E6
Ritterseifen C7
Ritterseifener Weg C6
Rolshagen  B5
Rolshagener Weg B6
Rom  D2
Römerstraße B4
Rosengarten  B5
Rosenweg   E5
Rossenbach  D4

Schillerweg D5
Schlechtingen E5-F5
Schlechtinger Berg F5
Schnörringer Weg A6
Schulweg  D6
Schwalbenweg B7
Seifen  E5
Seifener Weg E5
Sieben Eichen D2
Siedenberger Straße D6-E6
Siegener Straße A4-C3
Solseifen  C4
Sonnenberg C7
Sonnenhang D2
Sonnenhof  F7
Sonnenstraße F2
Springe  D2
Starenweg  E5
Steiler Weg  E5
Stentenbach F6
Stentenbacher Weg F5-F6
Stockshöher Weg F6
Straßerhof  A7-A8
Südstraße  C6

Talstraße  B4
Talweg  E5
Torweg  D3
Turmhof  B4

Turmstraße E2

Überasbach C2

Wacholderschleife  C4
Waldbröler Straße D4-E4
Wäldchenstraße  D6
Waldweg   D6
Wallerhausener Str. B4-B5
Warnsbachtal E5
Weidenstraße D5
Weißdornweg D4
Weißenberg D3-D4
Wendershagener Str.  E3
Wiesenstraße C7
Wissener Straße C7-D6
Wisseraue  E5
Wittershagen F6

Zinshardt   B8
Zinshardter Straße C7
Zu den Gärten D2-D3
Zu den Teichen E3
Zum alten Berg  A8
Zum Aussichtsturm E5-E6
Zum Born  D4
Zum Forsthaus  D6
Zum Goldenen Acker  E5
Zum Grünen Siefen E5
Zum Hemmberg  D5
Zum Herrenbusch D4
Zum Heuenfeld E4
Zum Rauhen Hahn E6
Zum Steimel  A6
Zum Steinbruch B6
Zum Systembau  F5
Zum Wäldchen F6
Zum Wiesenfeld  C7
Zum Wisserbach  D6
Zur Burg  E5
Zur Hardt   B8
Zur Hofwiese D3
Zur Hoorwiss E5
Zur Kapelle  C6
Zur Linde  D4
Zur Schönen Aussicht A8
Zur Sonnenburg E3
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In Deutschland, den USA und China entwickeln und fertigen wir technische Systeme aus 
Kunststoff für die internationale Automobilindustrie.

Unsere Stärke: 50 Jahre Entwicklungs- und Herstellungs-Know-how technischer 
Kunststofferzeugnisse, Baugruppen, Module und Systeme.

Kunststofftechnik ist Präzisionstechnik. Kunststoffteile werden bei uns gespritzt, gebla-
sen, stoffhinterspritzt, kaschiert, konfektioniert, lackiert sowie im GID-, WID- und im 
Kernschmelzverfahren hergestellt.

Wir beliefern alle großen Automobilmarken in Europa, Amerika und Asien. Unsere Kunden 
kennen uns als leistungsfähigen Entwicklungspartner und Großserienlieferanten.

montaplast GmbH
Krottorfer Str. 25 | 51597 Morsbach | Tel. 02294 / 691 - 0
www.montaplast.com

w
w
w.
m
on

ta
pl
as
t.c

om

St
ra

ße
nv

er
ze

ic
hn

is
 

de
r G

em
ei

nd
e 

M
or

sb
ac

h



Medizinische Versorgung

Die medizinische Versorgung in der Gemeinde Morsbach ist 
durch fünf Allgemeinmediziner, drei Fachärzte (Internist/Di-
abetologe/Gastroenterologe, Frauenarzt, Kardiologe), fünf 
Zahnärzte und drei Apotheken sowie mehrere Heilpraktiker 
und physiotherapeutische Praxen sichergestellt. Die nächsten 
Orthopäden und Kinderärzte sowie Krankenhäuser befinden 
sich in Gummersbach, Waldbröl, Freudenberg und Kirchen/
Sieg. Das neue Ärztehaus in zentraler Lage des Ortes Morsbach 
stärkt ebenfalls die medizinische Versorgung der Bürger. 

Detailinformationen finden Sie unter www.morsbach.de.

Ärzte für Morsbach und den ländlichen Raum
Allgemeine Aufgabe wird es für die Zukunft sein, in ländlichen 
Regionen eine gute ambulante medizinische Versorgung si-
cherzustellen. Dies betrifft besonders praktische Ärzte und 
Ärztinnen. Durch den demografischen Wandel nimmt die Alte-
rung der Bevölkerung zu. Dadurch steigt auch der Bedarf nach 
hausärztlicher Versorgung trotz schrumpfender Bevölkerung. 
Außerdem haben Hausärzte und -ärztinnen mit über 50 Jahren 
ein vergleichsweise hohes Durchschnittsalter. Daher werden 
mittel- und langfristig zahlreiche Hausarztstandorte vakant. 

Gerade bei der Ärzteversorgung handelt es sich aber um einen 
wesentlichen Standortfaktor für die Städte und Gemeinden. 
Problematisch ist, dass die Kommunen für die Ärzteversorgung 
nicht zuständig sind. Verantwortlich sind vielmehr Bund und 
Länder sowie Kassenärztliche Vereinigungen. Die Maßnah-
men des Bundes und das Förderprogramm des Landes NRW, 

mit dem Ärzte und Ärztinnen eine Starthilfe von 50.000 Euro 
für eine Arztpraxis erhalten können, sollen den Ärztemangel 
künftig beheben. Das würde auch für eine Niederlassung in 
der Gemeinde Morsbach gelten. 

Bei der Gemeinde Morsbach hat das Thema hohe Priorität. 
Gerade auch wegen bester Anbindung an den Busbahnhof im 
Ortskern und modernster Ausstattung im Ärztehaus sowie ei-
ner ausgewogenen Infrastruktur hofft die Gemeinde, künftig 
neue Ärzte zu finden. Sie setzt jedenfalls weiterhin auf Wer-
bung nach dem Motto „Neue Ärzte für Morsbach“.
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Klimaschutz in der Gemeinde Morsbach

In der Gemeinde Morsbach wird Kli-
maschutz GROSS geschrieben. Denn 
die Folgen des Klimawandels sind 
auch im Bergischen Land spürbar. 
Die steigende Zahl von Extrem-Wet-
terereignissen wie z.B. der Orkan 
Kyrill oder auftretende Starkrege-
nereignisse sind eine Mahnung, zum einen den CO2-Aus-
stoß zu reduzieren und zum anderen Anpassungen an die 
Klimaveränderungen vorzunehmen.

Der Rat der Gemeinde Morsbach hat bereits in seiner Sitzung 
am 23.03.2010 ein Klimaschutz- und -anpassungskonzept 
als Basis für künftige Maßnahmen beschlossen. Da Klima-
schutz eine überregionale Aufgabe ist, haben sich die Städ-
te Wiehl und Bergneustadt sowie die Gemeinden Reichshof 
und Morsbach zusammengeschlossen, um gemeinsam mit 
dem Institut für angewandtes Stoffstrommanagement der 
Fachhochschule Trier ein Klimaschutzteilkonzept „Erschlie-
ßung der Erneuerbaren-Energienpotenziale“ zu erarbeiten. 

Mit der Potentialanalyse wird eine Grundlage für die Kon-
zeption von Projekten zur Steigerung des Anteils der erneu-
erbaren Energieträger in der Region erstellt.

Ziel der Gemeinde Morsbach ist es, realistisch umsetzbare Va-
rianten zu ermitteln und durch deren Nutzung erschöpfliche 
Energiearten zu ersetzen. So stehen z.B. bereits seit 2011 im 
Rathaus vier Elektrofahrräder als Diensträder zur Verfügung, 
die aber auch von jedermann ausgeliehen werden können. 
Die Räder werden umweltfreundlich geladen, da die große 
Photovoltaikanlage auf dem Rathausdach den nötigen Strom 
hierfür liefert. Auch werden die Straßen und Plätze in der Ge-
meinde mit umweltfreundlichem Ökostrom beleuchtet.

Im Amtsblatt „Flurschütz“ und auf der Internetpräsenz der 
Gemeinde www.morsbach.de wird auf eigens dafür reser-
vierten Seiten jeweils aktuell über den Fortgang und die 
Weiterentwicklung der Klimaschutz- und anpassungsstra-
tegien für die Gemeinde Morsbach berichtet.

Ziel ist es, die Strategien zur signifikanten Senkung des 
CO2-Ausstoßes und zum Ausbau erneuerbarer Energien auf 
der Basis einer breiten bürgerschaftlichen Mitwirkung zu er-
reichen. Wer an einer Mitarbeit zu diesen Themen interessiert 
ist, oder Fragen und Anregungen dazu hat, kann sich gerne 
an die Gemeinde Morsbach, Johannes Mauelshagen, Tel. 
02294/699-260, oder Christoph Buchen, Tel. 02294/699130, 
email: klima@gemeinde-morsbach.de, wenden.
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dem Rathausdach



Die Freiwillige Feuerwehr 
der Gemeinde Morsbach

Die Freiwillige Feuerwehr Morsbach ist keine Berufsfeuer-
wehr und beschäftigt auch keine hauptamtlichen Kräfte. 
Sie ist ehrenamtlich im Einsatz. Die vier Einsatzeinheiten 
sind über das Gemeindegebiet verteilt. Es sind die Lösch-
gruppen Holpe und Wendershagen sowie die Löschzüge 
Lichtenberg und Morsbach.

Nachwuchsförderung
Die Gemeinde Morsbach legt großen Wert auf die Nach-
wuchsförderung bei der Freiwilligen Feuerwehr. Jeder 
Einsatzeinheit ist auch eine Jugendfeuerwehrgruppe an-
gegliedert. Hier wird die unverzichtbare Aufgabe der Ju-
gendarbeit gelebt.

Freizeit für unsere Sicherheit
Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Morsbach treffen 
sich nach einem festgelegten Dienstplan zu praktischen 
und theoretischen Übungsstunden. Hinzu kommen jährlich, 
abhängig von der jeweiligen Einheit, teilweise bis zu 100 
Einsätze, die sowohl während der Arbeitszeit als auch in der 
Freizeit anfallen. Dann tritt alles in den Hintergrund, um in 
Not geratenen Menschen ohne Verzögerung zu helfen. 

Es ist von großer Bedeutung, dass sich jeder Feuerwehr-
mann (Feuerwehrfrau) auf seinen Kameraden im Einsatz 
verlassen kann. Denn nur gemeinsam können die drohen-
den Gefahren gemeistert werden. Daher ist auch die Pflege 
des Gemeinsinns bei der Freiwilligen Feuerwehr besonders 
wichtig. Treffen und Feierlichkeiten außerhalb der Einsätze 
gehören dazu, vor allem auch gemeinsam mit den Familien. 

Feuerwehrleute gesucht
Über 140 Feuerwehrmänner und -frauen sind derzeit in der 
Freiwilligen Feuerwehr Morsbach organisiert. Sie lädt alle 
interessierten Bürger ein, mitzumachen. Nutzen Sie Ihre 
Freizeit sinnvoll mit einem ehrenamtlichen Engagement. 
Es kommt allen Morsbacher Bürgern zugute und damit auch 
Ihrer Familie oder Ihrem Arbeitgeber! Besuchen Sie die 
Feuerwehr bei ihren Übungen und informieren Sie sich über 
die Aufnahmevoraussetzungen.

Ansprechpartner der Freiwilligen Feuerwehr in der
Gemeinde Morsbach sind derzeit:

Holpe
Christian Stangier, Tel.: 0175/26 31 83 6, 
www.holpe112.de

Lichtenberg
Norbert Schindler, Tel.: 0160/97 25 04 48, 
www.lichtenberg112.de

Morsbach
Martin Hombach, Tel.: 0179/53 97 53 2, 
www.morsbach112de

Wendershagen
Frank Zielenbach, Tel.: 0170/73 55 79 4
www.wendershagen112.de

Leiter der Feuerwehr
Mathias Schneider, Tel.: 0170/58 70 41 8

Jugendfeuerwehr Morsbach
So kommst auch Du zur Jugendfeuerwehr: Du solltest min-
destens zehn Jahre alt sein, Teamgeist für die gemischte 
Gruppe Jugendlicher bis 18 Jahre haben und Interesse an 
der Feuerwehrtechnik mitbringen. Zu den Aktivitäten der 
Jugendfeuerwehr gehören die feuerwehrtechnische Aus-
bildung an Einsatzgeräten und die allgemeine Jugendar-
beit wie zum Beispiel Zeltlager und Wettbewerbe. Möchtest 
Du helfen? Dann komm und mach mit!

Die Ausbildung in der Freiwilligen Feuerwehr
Angehende freiwillige Feuerwehrmänner oder -frauen 
sollten körperlich fit sein und die Bereitschaft haben, sich 
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Wild Reuber
Wissener Straße 16-18 
51597 Morsbach

Wildspezialitäten aus der Region

Qualitätsgeflügel aus Westfalen

Bio-Rindfleisch aus der Region
Zertifizierter Bio Rinder-Schlacht- und Zerlegebetrieb

Schweinefleisch vom Eichenhof

Tel.:     0 22 94 / 2 16
Fax:     0 22 94 / 75 45
E-Mail: info@wild-reuber.de
www.wild-reuber.de

DE-ÖKO-022

qualifiziert ausbilden zu lassen. Das Mindestalter beträgt 
18 Jahre. Die Bewerber werden der Einheit ihres Wohnor-
tes zugewiesen. Die Grundausbildung erfolgt vor Ort. Darin 
wird Basiswissen über Brennen und Löschen, Fahrzeug und 
Geräte, rechtliche Grundlagen, gefährliche Stoffe und Gü-
ter, Gefahren an der Einsatzstelle, Einsatzlehre, Erste Hilfe 
und Technische Hilfe vermittelt. 

Weiterbildung in der Freiwilligen Feuerwehr
Wer mehr leisten möchte, kann nach der Grundausbildung 
Laufbahn- und Fachlehrgänge beim Institut der Feuerwehr 
in Münster besuchen. Nach erfolgreichem Abschluss von 
Laufbahnlehrgängen werden Beförderungen ausgespro-
chen; dadurch wird ein höherer Dienstgrad erreicht. Eine 
Auswahl von Dienstgraden sind: Feuerwehrmann, Unter-
brandmeister, Brandmeister, Brandinspektor, Brandober-
inspektor und Gemeindebrandinspektor.
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Dienststellen und Anliegen im Rathaus  E-Mail     Telefon 02294 / 699-
Gemeindeverwaltung, Rathaus   rathaus@gemeinde-morsbach.de  0 oder 115, Fax Rathaus 187

Bürgermeister     bm@gemeinde-morsbach.de   100

Sekretariat des Bürgermeisters    rathaus@gemeinde-morsbach.de  101

Rathaus Bereitschaftsdienst (Wochenende)       0173/5372459

Wasserwerk Bereitschaftsdienst (nach Dienstschluss)      0171/5611595

Verwaltungsvorstand   

Fachbereichsleitung I (Steuerungs- und Servicebereich) fb1@gemeinde-morsbach.de   120

Fachbereichsleitung II (Leistungs- und Ordnungsverwaltung) fb2@gemeinde-morsbach.de   200

Fachbereichsleitung III (Bauen, Umwelt, Planen)  fb3@gemeinde-morsbach.de   260

Anliegen     

Abfallbeseitigung, Abfallgebühren   abfall@gemeinde-morsbach.de  170

Abwasserbeseitigung und -gebühren    gemeindewerke@gemeinde-morsbach.de 410

Bauberatung, -planung, Bauleitplanung   bauen@gemeinde-morsbach.de  250

Breitbandversorgung, Beiträge (Straßenausbau-, 

Erschließungs-, Kanalanschlussbeiträge)  beitraege@gemeinde-morsbach.de  245

Bücherei      buecherei@gemeinde-morsbach.de  360

Bürgerbüro (Einwohner- und Meldewesen):

An-, Ab- und Ummeldungen, Ausweise, Pässe,

Einbürgerungen, Beglaubigungen, Fischereischeine,

Führungszeugnisse, Führerscheinanträge, Fundsachen buergerbuero@gemeinde-morsbach.de  150

Denkmalschutz     bauen@gemeinde-morsbach.de  250

Elternbeiträge (Kindergärten, Ganztagsschulen)  soziales@gemeinde-morsbach.de  380

Finanzen, Haushalt und Controlling   finanzen@gemeinde-morsbach.de  135

Flurschütz, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  flurschuetz@gemeinde-morsbach.de  130

Gebäudemanagement, Hochbau   zgm@gemeinde-morsbach.de   265

Gleichstellung     gleichstellung@gemeinde-morsbach.de  125

Grundsicherung     soziales@gemeinde-morsbach.de  370

Grundstücksgeschäfte, kommunale Liegenschaften liegenschaften@gemeinde-morsbach.de 255

Hausmeister Rathaus    hausmeister@gemeinde-morsbach.de  180

Informationstechnik     it@gemeinde-morsbach.de   185

Kassenangelegenheiten, Zahlungsverkehr  kasse@gemeinde-morsbach.de  160

Ordnungs- und Gewerbeamt: Öffentliche Sicherheit und 

Ordnung, Feuerwehr, Verkehrslenkung, Gewerbeange-

legenheiten, Überwachung ruhender Verkehr  ordnungswesen@gemeinde-morsbach.de 315

Personalangelegenheiten    personal@gemeinde-morsbach.de  195

Ratsangelegenheiten und Ausschüsse   rat@gemeinde-morsbach.de   190

Schulen, Sport, Freizeit    schulen@gemeinde-morsbach.de  210

Sozialamt: Sozialhilfe, Grundsicherung, Pflegeberatung, 

Familienangelegenheiten, Asylbewerber, Obdachlose soziales@gemeinde-morsbach.de  350

Standesamt: Eheschließungen, Geburten, Sterbefälle, 

Familienbücher, Urkunden    personenstand@gemeinde-morsbach.de 345

Steuern und Straßenreinigungsgebühren  grundbesitz@gemeinde-morsbach.de  175

Straßenbau, öffentl. Verkehrsflächen, Grünflächenpflege bauhof@gemeinde-morsbach.de  280

Umweltschutz     bauen@gemeinde-morsbach.de  250

Vollstreckung     kasse@gemeinde-morsbach.de  160

Wahlen      wahlen@gemeinde-morsbach.de  555

Wasserversorgung und -gebühren   gemeindewerke@gemeinde-morsbach.de 410

Wohngeld, Wohnberechtigungsscheine   wohngeld@gemeinde-morsbach.de  375

Externe Stellen
Baubetriebshof     bauhof@gemeinde-morsbach.de  02294/524

Hallenbad „Dolphi-Bad“    hallenbad@gemeinde-morsbach.de  02294/1842

Jugendzentrum „Highlight“    jugendzentrum@gemeinde-morsbach.de 0151-58188920

Gemeinschaftsgrundschule, Sekretariat   sekretariat@gs-morsbach.de   02294/9186

Gemeinschafts-, Haupt- und Realschule, Sekretariat sekretariat@gm-morsbach.de   02294/993970

Schulhausmeister          0151/5818890-1 bis 3

  
  

Gemeindliche Dienststellen und Ansprechpartner
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Öffnungszeiten der gemeindlichen Stellen

Rathaus Morsbach
Bahnhofstr. 2, 51597 Morsbach
Tel. 02294/6990, Fax. 02294/699187

Postanschrift:
Gemeinde Morsbach
Der Bürgermeister
Postfach 1153
51589 Morsbach

Internet: www.morsbach.de
Email: rathaus@gemeinde-morsbach.de

Mo-Fr 08.00 - 12.00 Uhr
Mo 14.00 - 16.00 Uhr
Do 14.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung

Bereitschaftsdienst der Gemeindeverwaltung 
von freitags, 12.30 Uhr, bis montags, 07.30 Uhr:  0173/5372459

Der Bereitschaftsdienst des Wasserwerkes
ist unter der Rufnummer 0171/5611595 zu erreichen.

Gemeindebücherei Morsbach(im Rathaus)
Tel. 02294/699360, Fax. 02294/699187
Mo  09.30 - 13.00 Uhr
Di + Fr  14.30 - 17.30 Uhr
Do  14.30 - 18.30 Uhr
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Baubetriebshof
Wissener Str. 104, 51597 Morsbach-Volperhausen
Tel. 02294/524, Fax. 02294/991228
Mo-Do  07.00 - 15.45 Uhr
Fr  07.00 - 13.00 Uhr

Jugendzentrum „Highlight“
Hahner Str., 51597 Morsbach (im Schulzentrum)
Tel. 0151/58188920

Die Öffnungszeiten variieren; siehe Aushang am Jugendzent-
rum oder unter www.morsbach.de oder Facebook:
Jugendzentrum Highlight

Hallenbad „DOLPHI-BAD“
Hahner Str., 51597 Morsbach (im Schulzentrum)
Tel. 02294/1842

Über die individuellen Öffnungszeiten und Wassertiefen sowie 
die zusätzlichen Schwimm- und Fitnesskurse im Hallenbad, 
darunter das beliebte „Aqua Cycling“, informiert Sie gerne 
das Badpersonal unter der o.g. Telefonnummer. Das Hallen-
bad verfügt auch über eine Infrarot-Wärmekabine.

Aktuelle Informationen zum Hallenbad siehe auch unter 
www.morsbach.de
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Jobcenter Oberberg

Träger des Jobcenters Oberberg sind der Oberbergische Kreis und 
die Agentur für Arbeit. Aufgabe des Jobcenters ist es, die Rege-
lungen des SGB II umzusetzen. Dazu gehören sowohl die Bewilli-
gung und Auszahlung des Arbeitslosengeldes II an erwerbsfähi-
ge Leistungsberechtigte sowie die Gewährung von Sozialgeld für 
nicht erwerbsfähige Familienangehörige, als auch die Beratung 
und Vermittlung der Betroffenen in eine Beschäftigung.

Der Standort Morsbach befindet sich im Untergeschoß des Rat-
hauses und ist durch die rückwärtige Eingangstür zu erreichen.

Öffnungszeiten des Standortes Morsbach:
Es wird empfohlen, einen Gesprächstermin zu vereinbaren, 
um unnötige Gänge und Wartezeiten zu vermeiden.
Mo., Di., Do., Fr.: 08.00 bis 12.00 Uhr; nachmittags nach Ver-
einbarung; Mi.: geschlossen 
Fax-Nr.: 02294/99378190
Web: www.jobcenter-oberberg.de

Die nachstehende Übersicht enthält die Namen der Mitarbei-
ter/innen, die Zimmernummern, die Telefon-Nummern, die 
E-Mail-Adressen und die Buchstabenzuordnungen, die eine 
direkte Kontaktaufnahme ermöglichen.

Sabine Pampel - Buchstabe A-F
Zimmer 124
Tel.: 02294/99378124
E-mail: Sabine.Pampel@jobcenter-ge.de

Johannes Brück - Buchstabe G, K-R
Zimmer 125
Tel.: 02294/99378125
E-mail: Johannes.Brueck@jobcenter-ge.de

Julia Schneider - Buchstaben H-J, S-Z
Zimmer 126
Tel.: 02294/99378126
E-mail: julia.schneider3@jobcenter-ge.de 
Günter Schlechtingen - Buchstabe A-J
Zimmer 127
Tel.: 02294/99378128
E-mail: Guenter.Schlechtingen@jobcenter-ge.de

Bernd Schneider - Buchstabe K-R
Zimmer 128
Tel.: 02294/99378127
E-mail: Bernd.Schneider3@jobcenter-ge.de

Beata Lizurek - Buchstabe S-Z
Zimmer 127
Tel.: 02294/99378129
E-mail: Beata.Lizurek@jobcenter-ge.de

Erhard Frommhold
Tel: 02291/9094226
E-mail: Erhard.Frommhold@jobcenter-ge.de 

ERFAHRUNG schafft VERTRAUEN

 Erledigung aller Formalitäten
 Särge in allen Ausführungen
 Überführung im In- und Ausland
 Erd-, See- und Feuerbestattungen
 Beerdigungen auf allen Friedhöfen
 Ruheforst

Auf der Hütte 1
51597 Morsbach 
www.im-trauerfall.de 
Mail: info@im-trauerfall.de

Tel. 02297 9774500
oder 02294 1398
www.im-trauerfall.de

Ihr Meisterbetrieb

Bestattungen Morsbach
Lichtenberg
Brüchermühle
Odenspiel

Denklingen
Friesenhagen
Reichshof- 
Wildbergerhütte
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Rat und Bürgermeister

Zusammensetzung des Gemeinderates nach 

der Kommunalwahl 2014:

Bürgermeister: 1
Ratsmitglieder: 26
CDU: 9
SPD: 7
BFM: 5
GRÜNE: 2
UBV/UWG: 2
FDP: 1

Bürgermeister
Jörg Bukowski (parteilos)
Bahnhofstr. 2 (Rathaus)
Tel. 02294/699100

1. Stellvertretender Bürgermeister
Karl-Heinz Schramm (SPD)
Hochstraße 6
Tel. 02294/992662

2. Stellvertretender Bürgermeister 
Lothar Schuh (CDU)
Waldweg 6
Tel. 02294/7500

Fraktionsvorsitzender CDU
Peter Roth
Querstraße 1
Tel. 02294/8747
www.cdu-morsbach.de

Abgeordnete
in Gremien außerhalb der Gemeinde Morsbach

Kreistagsabgeordnete:

Tobias Schneider (SPD)

An der Seelhardt 19

51597 Morsbach

Tel. 02294/900012

Günter Stricker (CDU)

An der Seelhardt 4a

51597 Morsbach

Tel. 02294/991084

Angelika Vogel (GRÜNE)

Böcklingen 3

51597 Morsbach

Tel. 02294/9122

Landtagsabgeordneter

(Oberberg Süd):

Dr. Roland Adelmann (SPD)

Bahnhofstr. 2

51766 Engelskirchen

Tel. 02263/9036710
www.roland-adelmann.de 

29

Bundestagsabgeordnete:

Michaela Engelmeier (SPD)

Bahnhofstr. 2

51766 Engelskirchen

Tel. 02263/9693010

www.michaela-engelmeier.de 

Klaus-Peter Flosbach (CDU)

Puhl 13

51545 Waldbröl

Tel. 02291/5479
www.klaus-peter-flosbach.de

Europaabgeordneter:

Herbert Reul (CDU)

Am Stadion 18-24

51645 Bergisch Gladbach

Tel. 02202/9369555

www.herbert-reul.de 

Fraktionsvorsitzender SPD
Rolf Petri
Auf dem Alzerberg 33
Tel. 02294/1572
www.spd-morsbach.de

Fraktionsvorsitzender BFM
Klaus Solbach
Solseifen 1
Tel. 02294/1865
www.bfm-morsbach.de

Fraktionsvorsitzende GRÜNE
Angelika Vogel
Böcklingen 3
Tel. 02294/9122
www.gruene-morsbach.de

Fraktionsvorsitzender UBV/UWG
Reiner Borbones
Weißdornweg 4
Tel. 02294/999590
www.ubv-morsbach.de

Vorsitzender FDP
Heiko Förtsch
Auf dem Pol 14
Tel. 02294/8908

www.fdp-morsbach.de

Morsbacher Ratssaal



30

Leitbild der Gemeinde Morsbach

Die politische Steuerung in den Gemeinden hat sich mit der 
Einführung und Anwendung des Neuen Kommunalen Finanzma-
nagements grundlegend geändert. Während die gemeindliche 
Steuerung vor NKF durch die Bereitstellung der erforderlichen 
Geldmittel geprägt war, soll jetzt über Ziele und Leistungskenn-
zahlen gesteuert werden. Dies erfordert die Entwicklung eines 
zukunftsorientierten Bildes der Gemeinde mit wenigen quali-
tativ hochwertigen Leitorientierungen als Kernaussagen, aus 
denen die Grundlagen für die Ausrichtung des gemeindlichen 
Handelns auf die Zukunft festgelegt werden. Die Gemeinde muss 
sich daher ein zukunftsorientiertes Profil geben. Aus solchen Vi-
sionen und Leitlinien (Leitbildern) lassen sich strategische und 
operative Ziele bestimmen, die eine Leitorientierung für die ge-
meindliche Haushaltswirksamkeit entfalten können und sollen.

Das erste Leitbild „Morsbach 2015“ wurde vom Gemeinderat 
am 08. Mai 2007 verabschiedet. Nach dem Erreichen des darin 
festgesetzten Zeithorizonts bis 2015 galt es nunmehr, dieses 
Leitbild anzupassen und fortzuschreiben. Als Grundlage für 
die weitere strategische Ausrichtung der Gemeinde Morsbach 
bis zum Jahr 2030 hat die Verwaltung eine Fortschreibung des 
Leitbilds unter dem Motto „Morsbach 2030“ erarbeitet, die im 
Rahmen der Haushaltsplanberatungen 2015 beraten und ver-
abschiedet werden soll.

Zunächst wurden Rahmenbedingungen als übergeordnete 
Aspekte festgelegt, die den Handlungsrahmen der Gemeinde 
Morsbach für die im Leitbild definierten Ziele und für die Um-
setzung der Strategien vorgeben:

• „Wir legen großen Wert auf den Zusammenhalt in unserer 
Gemeinde und stärken das WIR-Gefühl.“

• „Bei all unseren Entscheidungen spielt wirtschaftliches 
Handeln und Nachhaltigkeit eine wichtige Rolle.“

• „Das Ehrenamt hat einen hohen Stellenwert und wird 
gefördert.“

• „Die demografische Entwicklung findet in allen Bereichen 
Berücksichtigung.“

• „Integration und Inklusion sind bei uns selbstverständlich.“
• „Unsere Umwelt wird durch gemeinsame Anstrengungen 

geschützt und erhalten.“

Im Mittelpunkt der weiteren strategischen Ausrichtung der 
Gemeinde Morsbach stehen die Themen:

• „Leben und Wohnen“
• „Wirtschaft und Arbeiten“
• „Infrastruktur und Mobilität“   sowie
• „Umwelt und Energie“

Zu diesen Themen wurden vier Leitsätze zur zukünftigen Ent-
wicklung der Gemeinde Morsbach gebildet, die in der folgenden 
Übersicht mit Zielen und Strategieaussagen dargestellt werden.

Leitsätze
Wirtschaft und Arbeiten
Unternehmen und Gewerbetreibende 
identifizieren sich mit der Gemeinde 
Morsbach.

Ziel 1
Wir bieten unternehmensfreundliche 
Rahmenbedingungen.
Wie erreichen wir das Ziel?
1. Wir bieten kurze Wege zwischen 
Unternehmen und Behörde / Behör-
denleitung.
2. Wir unterstützen die Standortsiche-
rung unserer Unternehmen durch eine 
bedarfsgerechte Bauleitplanung.
3. Wir bieten Gewerbegrundstücke zu 
wettbewerbsfähigen Konditionen an.

Ziel 2
Handel, Handwerk und Gewerbe wer-
den kompetent unterstützt.
Wie erreichen wir das Ziel?
1. Wir bieten einen regelmäßigen In-
formationsaustausch in Zusammen-
arbeit mit IHK und Kreishandwerker-
schaft.
2. Wir fördern ein breit gefächertes Ein-
zelhandelsangebot.
3. Wir unterstützen eine verbesserte 
Außendarstellung der Angebote der 
Morsbacher Geschäftswelt.

Ziel 3
Erwerbstätige arbeiten und wohnen 
gerne in Morsbach.
Wie erreichen wir das Ziel?
1. Wir unterstützen die Zusammenar-
beit zwischen Schulen und Unterneh-
men zur Nachwuchsgewinnung.
2. Wir bieten ein attraktives Wohnum-
feld.

Leben und Wohnen
Die Gemeinde Morsbach bietet ein ge-
nerationsübergreifendes, attraktives 
Wohn- und Lebensumfeld.

Ziel 1
Wir bieten allen Altersgruppen her-
vorragende Wohn- und Lebensbedin-
gungen an.
Wie erreichen wir das Ziel?
1. Wir bieten attraktive und günsti-
ge Baugrundstücke insbesondere für 
junge Familien.
2. Wir halten eine weitgehend barrie-
refreie Infrastruktur vor.
3. Wir unterstützen die Altbausanie-
rung, um Leerstand zu vermeiden. 
4. Wir setzen uns intensiv für die Si-
cherung einer medizinischen Versor-
gung ein.

Ziel 2
Wir nehmen die sehr guten Bildungs-
möglichkeiten vor Ort in Anspruch.
Wie erreichen wir das Ziel?
1. Wir unterstützen die schulische und 
außerschulische Bildung durch eine 
bedarfsgerechte Schulinfrastruktur.
2. Wir sorgen durch eine gute Aus-
lastung des Grundschulstandortes 
Morsbach für eine optimale pädagogi-
sche Versorgung der Kinder.
3. Wir stellen eine durchgängige Ganz-
tagsbetreuung unserer Kinder sicher.
4. Wir erhöhen die Übergangsquote zur 
weiterführenden Schule vor Ort, an der 
alle Schulabschlüsse erreicht werden 
können. 
5. Jung und Alt lernen miteinander und 
profitieren voneinander.

Ziel 3
Wir nutzen unsere attraktiven Kul-
tur-, Freizeit- und Naherholungsmög-
lichkeiten.
Wie erreichen wir das Ziel?
1. Wir stärken Tourismus und Naher-
holung durch interessante Angebote 
wie z.B. Rad- und Wanderwegenetze.
2. Wir steigern kontinuierlich die Attrak-
tivität des Generationenparks (Kurpark).
3. Wir unterstützen kulturelle Veranstal-
tungen, insbesondere in der Kulturstätte.
4. Wir stärken das ehrenamtliche En-
gagement in den Vereinen.
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Umwelt und Energie
Der Schutz unserer Umwelt und die 
Nutzung regenerativer Energien sind 
uns besonders wichtig.

Ziel 1
Wir setzen uns für eine wirtschaft-
liche Versorgung mit regenerativer 
Energie ein.
Wie erreichen wir das Ziel?
1. Wir sind an der Erzeugung von re-
generativen Energien in der Region 
beteiligt.
2. Wir fördern die Nahwärmeversor-
gung mit nachwachsenden Rohstoffen.
3. Wir nutzen die in der Gemeinde 
verfügbaren Energieressourcen.

Ziel 2
Wir setzen kontinuierlich Maßnahmen 
zum Klima- und Umweltschutz um.
Wie erreichen wir das Ziel?
1. Wir unterstützen Projekte zur 
CO2-Reduzierung.
2. Wir verbessern den Zustand unserer 
Gewässer.
3. Wir betreiben eine stetige Öffent-
lichkeitsarbeit. 

Ziel 3
Wir halten ein umweltgerechtes Ver- 
und Entsorgungsnetz vor.
Wie erreichen wir das Ziel?
1. Wir bieten eine hervorragende 
Trinkwasserqualität an.
2. Wir halten unsere Entsorgungsan-
lagen in einem guten Zustand.

Infrastruktur und Mobilität
Wir leisten uns eine bedarfsgerechte 
Infrastruktur.

Ziel 1
Wir halten unsere verkehrswichtigen 
Straßen und Wege in einem guten 
Zustand.
Wie erreichen wir das Ziel?
1. Wir sichern eine bedarfsgerechte 
Erschließung unter vorteilsgerechter 
Kostenbeteiligung.
2. Wir setzen uns für eine verbesserte 
Anbindung des Zentralortes an das 
überörtliche Verkehrsnetz ein.
3. Wir schaffen dem Radverkehr mehr 
Raum.

Ziel 2
Wir unterstützen das den ÖPNV ergän-
zende Mobilitätsangebot.
Wie erreichen wir das Ziel?
1. Wir unterstützen die Ausweitung des 
Bürgerbusangebotes.
2. Wir setzen uns für alternative Mobili-
tätsangebote (z.B. Nachbarschaftshil-
fe, Car-Sharing etc.) ein.

Ziel 3
Wir haben Zugang zu zukunftsorien-
tierten Informationstechniken.
Wie erreichen wir das Ziel?
1. Wir begleiten den fortschreitenden 
flächendeckenden Ausbau der Breit-
bandversorgung.

Wappen und Logo der Gemeinde Morsbach

Der Gemeinde Morsbach wurde durch 
den Oberpräsidenten der Rheinprovinz 
am 14. August 1937 das Recht zur Füh-
rung eines Gemeindewappens verliehen. 
Das Wappen zeigt im oberen Feld des 
geteilten Schildes auf silbernem Unter-
grund einen schreitenden rotbraunen 
bergischen Löwen mit blauer Krone, blauen Krallen und blauer 
Zunge, in dem unteren Feld auf mittelblauem Untergrund einen 
silbernen Bachlauf mit schwarzen Strichen in den Biegungen 
und drei schwarzen Moorkolben mit je zwei grünen Blättern 
und grünem Stengel. Das Gemeindewappen, das in der Haupt-
satzung beschrieben und verankert ist, darf daher nur auf amt-
lichen Schreiben, in Veröffentlichungen und im Dienstsiegel 
der Gemeinde Morsbach verwendet werden. Eine Verwendung 
durch andere ist nicht erlaubt, es sei denn, das Wappen wird in 
heimatgeschichtlichen Publikationen oder im Schulunterricht 
als Gemeindewappen von Morsbach beschrieben. Ausnahme-
genehmigungen erteilt der Bürgermeister auf Antrag.

Dagegen ist das Logo von Morsbach mit 
der stilisierten Pfarrkirche, den Fach-
werkhäusern, Hügeln und Bäumen beim 
Deutschen Patent- und Markenamt in 
München für die Gemeinde Morsbach als 
Wort-Bild-Marke eingetragen und urheberechtlich geschützt 
worden. Dieses Logo stellt ein Wiedererkennungssymbol für die 
gesamte Gemeinde Morsbach dar, mit dem sich insbesondere 
alle Vereine, Verbände und Institutionen identifizieren können, 
die damit nichtkommerzielle Zwecke verfolgen.

Die Verwendung des Morsbacher Logos wird von der Gemein-
deverwaltung sogar gewünscht, um die Verbundenheit zur und 
das Zusammengehörigkeitsgefühl innerhalb der Gemeinde 
zu untermauern. Die Gemeindeverwaltung stellt auf Wunsch 
kostenlos eine digitale Vorlage in Farbe oder Schwarzweiß 
zur Verfügung; eine Veränderung des Logos jeglicher Art ist 
jedoch nicht gestattet. Unter diesen Voraussetzungen ist kei-
ne schriftliche Genehmigung für die Verwendung des Logos 
durch die Gemeinde Morsbach erforderlich. Bei Verwendung 
des Logos für kommerzielle Zwecke ist dagegen bei der Ge-
meindeverwaltung Morsbach unbedingt ein Antrag zu stellen.

Literatur zum Gemeindewappen:
• „Morsbach und seine ersten urkundlichen Erwäh-

nungen“, in: „1100 Jahre Morsbach“, Gemeinde 
Morsbach, Hrsg. (1995), Waldbröl, Seite 26-27

• Buchen, Christoph & Erwin Weber (1981): „Alt 
Morsbach“, Meinerzhagen, Seite 3

• Gemeinde Morsbach, Hrsg. (1987): „Morsbach 
- Chronik einer oberbergischen Gemeinde“, Mei-
nerzhagen, Seite 12



Zahlen, Daten & Fakten auf einen Blick:
Gemeinde Morsbach (Stand: Sept. 2014)

Landschaft:
Mittelgebirge, 41% Wald, 45% Landwirtschaft

Struktur:
Hauptort Morsbach u. 65 Außenorte oder Weiler

Fläche: 
55,97 qkm
Nord-Süd-Ausdehnung: 11,6 km
West-Ost-Ausdehnung: 8,0 km

Einwohner: ca. 10.600 (Gemeinde)

Bevölkerungsdichte: 189 Einwohner/qkm

Haushalte: 6.393

Haushaltsgröße: 1,66 Pers.

Ausländeranteil: 5 %

Sonstiges:
Postleitzahl: 51597
Telefonvorwahl: 02294
Kfz-Kennzeichen: GM

Konfessionen:
51 % katholisch
24 % evangelisch
25 % sonstige  und ohne Angabe

Geographische Lage:
50.52 nördliche Breite vom Äquator
07.44 östliche Länge von Greenwich

Höhe über NN: 
179 - 450 m

Politische Zuordnung:
Oberbergischer Kreis - Regierungsbezirk Köln - 
Nordrhein-Westfalen

Touristische Bettenzahl: 321 (davon 161 Jugendherberge)

Schülerzahl: 781 (Stand: 01.09.2014)

Kindergartenplätze in den 6 Kindergärten: 320

Medien Gemeindebücherei: ca. 13.900

Turn-/Sporthallen: 4  Hallenbad: 1
Aula/Mensa/Kulturstätte: 1 Sportplätze: 4   
Tennisplätze: 9   Feuerwehrgerätehäuser: 4 
Friedhofshallen: 6  Behindertenzentrum: 1
Altenheime/-pflegeheime: 3

Gemeindestraßen: 150 km Wirtschaftswege: 402 km

Wasserleitung: 125 km
Kanalleitungsnetz: 149 km für Oberflächenentwässerung, 
Schmutz- und Mischwasser

Büro für 
Deutsche Vermögensberatung

Ursula Lathwesen

Telefon 02294 9910109 
www.dvag.de/Ursula.Lathwesen

Uwe Klein

Telefon 02294 9230 
www.dvag.de/Uwe.Klein

 
Zur Burg 4 
51597 Morsbach

Ihr Partner für 
finanzielle Sicherheit
in der Region.

 > Altersvorsorge
 > Baufinanzierung
 > Gesundheitsvorsorge

 > Geldanlage
 > Versicherungen

AG-631-2-B04-A64-0_Lathwesen-Ursula_Klein-Uwe_1.indd   1 02.10.14   17:50
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KRONENBERG GMBH
Rohrverformung

Pulverbeschichtung
Tel. 02294/98 10-0 • Fax 98 10-60
www.ksm-kronenberg.de • info@ksm-kronenberg.de

Wissener Str. 2-6 • 51597 Morsbach

Energieversorgung in Morsbach
Die AggerEnergie versorgt die Bürgerinnen und Bürger der Ge-
meinde Morsbach bereits seit vielen Jahren mit Gas - seit rund 
neun Jahrzehnten ist sie das Gemeinschaftsstadtwerk für das 
Oberbergische Land und Overath. In neun Städten und Gemein-
den versorgt das Unternehmen mit seinen 158 Mitarbeitern etwa 
210.000 Einwohner mit Energie und Wasser. Bis zum Jahr 2020 
soll der Anteil erneuerbarer Energien in der Region auf 15 Pro-
zent wachsen, auf 60 Prozent bis 2050. Die AggerEnergie nimmt 
ihre Vorbildfunktion bei der Energiewende ernst und hat allein in 
2013 knapp 2,7 Millionen Euro in neue Erzeugungsanlagen wie 
zum Beispiel das eigene Wasserkraftwerk an der Aggertalsperre 
investiert. Die 2013 gelieferte Strommenge aus erneuerbaren 
Energien lag bei rund 2,1 Millionen Kilowattstunden; das Gros 
stammt aus heimischer Wasserkraft. Die AggerEnergie leistet 
aber weit mehr, als „nur“ ihre Kunden mit Energie und Wasser zu 
versorgen. Fast 25 Millionen Euro speiste das Unternehmen 2013 
in den Wirtschaftskreislauf der Region ein. Mehr als 5 Millionen 
Euro gingen davon über Aufträge sowie Investitionen an örtliche 
Unternehmen und kurbelten die Konjunktur an. Die Gemeinde 
Morsbach und die AggerEnergie gehen für die nächsten 20 Jah-
re in Sachen Energieversorgung eine noch intensivere Partner-
schaft ein. In Zusammenhang mit der bereits im Dezember 2014 
vom Rat der Gemeinde Morsbach verabschiedeten Genehmigung 
für das Gemeinschaftsstadtwerk der Kommunen, konnte der 
AggerEnergie aufgrund der günstigsten Konditionen auch eine 
Stromkonzession für die nächsten 20 Jahre erteilt werden.
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4000-1800 v. Chr.
Die erste Besiedlung des Morsbacher Gebietes reicht bis in die 
Jungsteinzeit zurück, wovon ein Steinbeil und das Bruchstück 
einer Feuersteinklinge Zeugnis geben.

um 800
Das Reich Karls des Großen 
erhält eine neue Gauver-
fassung. Erste erfassba-
re Gebietseinteilung. Das 
Kirchspiel Morsbach gehört 
zum Auelgau (Sieggau) ver-
waltet vom Gaugrafen. Ter-
ritorialherren im Kirchspiel 
Morsbach sind die Grafen 
von Sayn.

um 895
Im frühmittelalterlichen Verzeichnis der Besitztümer des Ka-
nonikerstifts St. Cassius und Florentius in Bonn wird Morsbach 
erstmals urkundlich erwähnt. Ebenso etwas später in einem 
die Verhältnisse jener Zeit darstellenden Liegenschaftsver-
zeichnis der Diözese Köln (Liber valoris). Morsbach ist damit 
der älteste urkundlich erwähnte Ort im Oberbergischen Kreis.

1131
Papst Innozenz II. bestätigt am 31.3. dem Bonner Cassiusstift 
den Besitz an der Morsbacher Kirche und einem Teil des anfallen-
den Zehnten (ecclesiam Moresbach cum parte decimae).

etwa 1150 bis 1250
Bau der spätromanischen Emporenbasilika St. Gertrud 
Morsbach mit Fresco-Malereien

1174
Die Grafen von Berg auf Schloss Burg an der Wupper erhalten 
von Landgraf Heinrich Raspe von Thüringen Burg Windeck als 
Lehen.

1276
Aus dem saynischen Amt Nümbrecht, bestehend aus den 
Kirchspielen Nümbrecht, Waldbröl und Morsbach, wird die 
selbständige vom Hauptbesitz losgelöste Herrschaft Homburg 
mit eigener Verfassung und Verwaltung.

1311
Die Grafen von Sayn-Homburg erkennen die Gerichtsrechte im 
Kirchspiel Morsbach, das Fischereirecht und den Zehnten des Kup-
ferbergwerks Böcklingen als Besitz der Grafen von Berg an.

1380
Die Grafschaft Berg wird von Kaiser Wenzel zum Herzogtum 
erhoben. Hauptstadt ist Düsseldorf.

um 1400
Etwa die Hälfte des homburgischen Kirchspiels Morsbach mit 
seinem Hauptort wird Eigentum der Herzöge von Berg. Die 
Grenzen werden in „Weistümern“ von 1464 bis 1572 beschrie-
ben und 1575 in der sogenannten Mercatorkarte kartogra-
phisch dargestellt. Das „Eigenthumb Moirsbach“ gehört zum 
Amt Windeck. Damit ist das Kirchspiel Morsbach in einen bergi-
schen und homburgischen Bereich (Hauptort Holpe) gespalten.

um 1500
Bau einer Kapelle in Holpe als Filialkirche von Morsbach.

1563
Die Grafen von Sayn-Homburg erlassen für ihr Gebiet eine 
lutherische Kirchenordnung und erklären die neue Lehre zur 
Staatsreligion. Damit wird alsbald das Kirchspiel Morsbach 
auch konfessionell in den katholischen Sprengel Morsbach 
und den lutherischen Sprengel Holpe geteilt.

1604
Durch den „Siegburger Vergleich“ (12. Juni) kommt auch der 
homburgische Gebietsteil zum Herzogtum Berg und zum Amt 
Windeck. Das Kirchspiel wird mit etwa 1100 Einwohnern wie-
der eine politische Einheit.

1614
(endgültig 1666) kommt das Herzogtum Berg an Pfalz-Neu-
burg (Wittelsbacher).

1634
Das Kirchspiel Morsbach wird Lehensbereich des Grafen Her-
mann von Hatzfeldt (Herr zu Wildenburg und Crottorf).

1661
Das Lehen wird von Philipp Wilhelm von Berg wieder zurückge-
nommen. Er verleiht den Morsbachern die Fisch- und Jagdge-
rechtigkeit, einen eigenen Schultheiß und ein eigenes Unter-
gericht (7 Scheffen) nach dem „hohen Gericht zu Windeck“.

Zeittafel zur Geschichte der Gemeinde Morsbach
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1742
Kurfürst Karl Theodor zu Pfalz-Sulzbach wird Herzog von Berg. 
Als er 1777 zugleich Kurfürst von Bayern wird, wird die Resi-
denz des Herzogtums nach München verlegt.

1795
Im Krieg der verbündeten europäischen Monarchen gegen die 
französische Revolutionsarmee dringen die Franzosen über 
den Rhein vor, besetzen das Herzogtum Berg und lagern auch 
in Morsbach.

1805
Der Nachfolger des Kurfürsten Karl Theodor, Kurfürst Maximi-
lian Joseph von Pfalz-Zweibrücken, verbündet sich mit Napo-
leon und wird König von Bayern.

1806
Bayern tritt das Herzogtum Berg an Frankreich ab. Berg wird 
Großherzogtum und Joachim Murat (Schwager Napoleons) 
sein Regent.

1808
Das Großherzogtum fällt an Napoleon zurück (Generalgouver-
nement). Neue Verwaltungseinteilung: Mairie (Bürgermeisterei) 
Morsbach (rd. 2200 Einwohner) im Kanton Waldbröl, im Arron-
dissement Siegen (Präfektur in Dillenburg), im Department Sieg.

1810
Ab 1.1. gilt im Generalgouvernement Berg das französische 
Recht, das zum großen Teil bis 1870 oder 1900 in Kraft bleibt.

1813-1815
wird das Generalgouvernement - nach der Vertreibung der 
Franzosen - provisorisch von einem Generalgouverneur (Jus-
tus Gruner) verwaltet. Neue Einteilung: Gemeindebezirk 
Morsbach, Kanton Waldbröl, Kreisdirektion Wipperfürth.

1815
Das ehemalige Großherzogtum Berg kommt zu Preußen.

1816
Neue Verwaltungseinteilung: Bürgermeisterei Morsbach, 
Kreis Waldbröl, Regierungsbezirk Köln, Provinz Kleve-Jülich-
Berg (ab 1822 Rheinprovinz).

1932
Am 1.10. werden die Kreise Waldbröl und Gummersbach zum 
Oberbergischen Kreis vereinigt. Die Gemeinde Morsbach hat 
rd. 5300 Einwohner. Ihre Grenzen sind seit Jahrhunderten 
fast unverändert.

1945
Das Heimatgebiet unter amerikanischer Besatzung (8.4.-
17.6.1945, bis 20.2.1949 britische bzw. belgische Besatzung).

1946
Der Oberbergische Kreis liegt im neu gebildeten Bundesland 
Nordrhein-Westfalen.

1995
1100-Jahr-Feier der Gemeinde Morsbach mit historischem 
Festzug.

Nach dem Zweiten Weltkrieg hat sich in der Gemeinde Morsbach 
ein gewaltiger Strukturwandel vollzogen, als sich das ehe-
mals überwiegend landwirtschaftlich geprägte Gemeinwesen 
zum Feriengebiet im Naturpark „Bergisches Land“ wandelte. 
Gleichzeitig entwickelte sich Morsbach zu einem Standort für 
mittelständige und handwerkliche Unternehmen mit Schwer-
punkt bei der Kunststoffverarbeitung, der Raummodultechnik 
und dem Systemcontainerbau.

Morsbach ist heute eine lebendige Gemeinde mit rund 10.600 
Einwohnern im südlichen Teil des Oberbergischen Landes. Den 
natürlichen Mittelpunkt bildet die Ortschaft Morsbach, die 
der 55,97 qkm großen Gemeinde ihren Namen gab und zu der 
noch weitere 65 Orte gehören.

Zu den besonderen Sehenswürdigkeiten der Gemeinde 
Morsbach zählen u.a.: Spätromanische Pfarrkirche 12./13. 
Jhd., Fachwerkhäuser in Morsbach, Holpe und Oberholpe 
18./19. Jhd., Burghaus Volperhausen 16. Jhd., evgl. Pfarrkir-
che Holpe 15./17. Jhd..                                 H. Moll/C. Buchen

Um 895 erstmals urkundlich erwähnt ist Morsbach der ältestes 
genannte Ort im Oberbergischen Kreis.

35



W i c h t i g e   T e l e f o n n u m m e r n  
  
Ärztlicher Notfalldienst

Ärztlicher Notfalldienst Morsbach:    
01805044100* oder 116117
(*0,14 Euro/Min. aus dem dt. Festnetz, 0,42 Euro/Min. aus 
dem Mobilfunknetz) 
Der ärztliche Notfalldienst gilt Mo., Di., Do. von 19.00 Uhr bis 
zum anderen Morgen 8.00 Uhr, 
Mi. ab 13.00 Uhr bis Do. 8.00 Uhr und an den Wochenenden 
von Fr. 13.00 Uhr bis Mo. 8.00 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst:     
0180/5986700

Tierärzte:                              
02294/6644 oder 02261/64680 (Leitstelle)

Giftnotruf:                            
112 oder 0228/19240

Notarzt- und Rettungswagen:     
112
Aus Ortsnetzen in den Randgebieten des Oberbergischen 
Kreises sowie für Krankentransporte:    
02261/19222

Krankenhäuser:
Gummersbach:       
02261/170
Waldbröl:                
02291/820
Wissen:                    
02742/7060
Kirchen (Kinderklinik):
02741/682-0

Allgemeine Notruftafel

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:          112
Polizei, Überfall, Verkehrsunfall, Notruf:  110
Polizeiwache Waldbröl:       
02291/9105556 oder 02261/81990
Polizeiwache Morsbach:      
02294/699500, Fax. 02294/699501
Sprechstunden der Polizeiwache Morsbach: Di. 8.30 – 9.30 
Uhr, Do. 17.00 – 18.00 Uhr.
Andere Termine nach telefonischer Rücksprache möglich.
Gas (AggerEnergie):             
02261/925050 oder 02261/3003-0
Wasser (Wasserwerk der Gemeinde Morsbach):    
02294/699401 oder 2
Bereitschaftsdienst des Gemeindewasserwerkes für 
Notfälle: 0171/5611595
Aggerverband/Wasserleitstelle    
0800/7766655

Strom: 
RWE Westnetz GmbH, Friedrichstr. 60, 57072 Siegen
Fragen Stromanschluss usw. 0271/584-2378
Störung Stromversorgung    
0800/4112244 (kostenlos)
AggerEnergie (nur Steimelhagen)   
02261/3003-0 od. 02232/7759103
Straßenlampen defekt: www.rwe.com/laterneaus 
0800/4112244
PRIMACOM Störungsannahme (Kabelfernsehen): 
0341/42372000

Hilfe und Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen

Aids-Beratung:                                
02261/885305 (Gesundheitsamt) 
oder 02261/549861
Elternkreis Drogenabhängiger:    
02296/900332
Gleichstellungsbeauftragte:      
02294/699138 
Kreuzbund Morsbach (Selbsthilfegruppe für Alkohol-
kranke u. ihre Angehörigen):
Frank Eisenberger/Alfred Wagner                             
0173/8618595 oder 0173/8716756
Blaues Kreuz Renate Vogt             
02294/7691
Osteoporose Ursula Galle                                 
02294/7151
Psychisch Kranke u. Menschen in Krisensituationen:  
02294/456 oder 479
Schuldnerberatung:                    
02263/952787 oder 02291/808716 
Tafel Morsbach      
02291/1005 oder 02291/5241
Erziehungs-, Ehe-, Familien- u. Lebensfragen
sowie Schwangeren-Konfliktberatung, Haus für Alle: 
02291/4068
Deutscher Kinderschutzbund Betzdorf/Kirchen 
02741/6725
SKFM Caritas Margret Quast                          
02294/8483 oder 02261/60020
Fundgrube, Margret Quast, Ulrike Jonowski  
02294/8483 oder 02294/90304
Schwangeren- u. Familienhilfe M. Quast   
02294/8483
Suchtberatung Caritas:                 
02261/306169 oder 02291/901866
Telefon-Seelsorge (14-24 Uhr):     
08001110111 oder 0800/1110222
Frauenhaus Oberberg:     
0180/5005532              (Alle Angaben ohne Gewähr!)
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Auf Wiedersehen in Morsbach!



   IHR PARTNER FÜR CONTAINER

 ∙ Baucontainer und Containersysteme für den 
   Büro- und Bildungsbereich
 ∙ Individuelle Händlerberatung und Projekt-
   management
 ∙ Einsatz hochwertiger Komponenten
 ∙ Hohe Verfügbarkeit, schnelle Lieferung

   info@procontain.com  ·  www.procontain.com

Halten länger, bringen mehr.  

ProContain GmbH
Gewerbepark Stippe 1 
51597 Morsbach 
Tel. 02294/9930-400 
Fax 02294/9930-33400 

Meine Gemeinde.
Mein Container.
Meine Gemeinde. 
Mein Container.

PC_D_BürgerbroschüreMorsbach.indd   5 01.12.2014   14:54:04



Unsere Systemgebäude aus standardisierten Raummodulen sind innerhalb kürzester 
Zeit verfügbar. Sie zeichnen sich durch beste Materialqualität und vielfältige Ausstat-
tungsvarianten aus und lassen sich Ihrem individuellen Bedarf einfach und schnell an-
passen. 

Mit unseren fünf regionalen Niederlassungen, 16.500 Modulen und rund 120 Mitarbei-
tern stellen wir sicher, dass Ihnen FAGSI Gebäude selbst kurzfristig und zu fixen Termi-
nen zur Verfügung stehen. Getreu unserem Motto: schnell, flexibel, effizient. FAGSI.

Ob zur Miete oder Kauf - Raumlösungen, die sich einfach für Sie rechnen.

www.fagsi.com

WIr SInd 
FASt 
überAll.
Und immer zur Stelle, 
wenn mobile Räume gefragt sind.

FAGSI Vertriebs- und Vermietungs-GmbH

Gewerbepark Stippe 1 · 51597 Morsbach

Tel. 02294/9098-700 · Fax 02294/9098-742

info@fagsi.com

ein Unternehmen der AlHO Gruppe

Als regionaler Arbeitgeber bieten wir Ihnen 
umfassende Möglichkeiten für Aus- und 
Weiterbildung. Weitere Informationen hier-
zu finden Sie auf unserer Homepage.
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herzlich - qualifiziert - familiengeführt

Appenhagen Seniorendorf

Morsbach

Waldbröl

Unser Pflegedienst ...immer + überall für Sie da!

Pflege- und Betreuungshaus
• leben wie in der Großfamilie
• Hausgemeinschaft 
    für demente Menschen
• Bauernhof und Sinnengarten 
    gehören zum Wohlfühlkonzept
• Renovierte Zimmer, moderner Stand-

Tagespflege
• Im Betreuten Wohnen
• Von 8.30 - 16.30 Uhr Mo.-Fr.
• Zur Entlastung von Angehörigen
• Verbringen Sie einen abwechslungs-
    reichen und schönen Tag
• Individuelle Tagesstrukturierung

Ambulant betreute 
Wohngemeinschaft
• Leben in einer kleinen 
    Gemeinschaft statt im Heim
• Direkt am Marktplatz

• In Waldbröl, Morsbach, Appenhagen und Umgebung
• Unser sehr nettes Team besucht sie gerne. Wir legen
    großen Wert auf Pünktlichkeit und Ihre Zufriedenheit.
• Essen auf Rädern

Betreutes Wohnen
• Wohnungen 
    zwischen 33m² und 51m²
• Leben wie im Urlaub
• Traumhafte Fernsicht

Betreutes Wohnen
• Wohnungen 
    zwischen 45m² und 70m²
• Mitten in Morsbach
• Ganz zentral 
    und kurze Wege

Betreutes Wohnen
• Wohnungen 
    zwischen 38m² und 61m²
• Modernster Standard

Weitere Infos unter www.reinery.com • Tel. 02294/9811-0


